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Du willst Dein Fahrrad ausbessern oder direkt ein neues kaufen? Du möchtest 
an einem lebhaften Austausch teilnehmen, der sich mit grüner Mobilität aus-
einandersetzt und damit ganz im Zeichen des Fahrrads steht? Auf dem Fahr-
radaktionstag ist für jeden Drahtesel etwas dabei: Ersatzteillager, Beratung 
rund um Diebstahlschutz – und natürlich der Kauf und Verkauf von allem, 
was irgendwie mit Zweirädern zu tun hat. Wie praktisch, dass das Weinfest  
in der Wilhelminenstraße nur zwei Fahrradminuten entfernt liegt ...   (mm) 

Marktplatz | So, 03.09 | 11 bis 18 Uhr | Eintritt frei

Die Darmstädter Konzertveranstalter nehmen gut erholt und braungebrannt 
wieder den Betrieb auf. Die Gitarren-Spezialisten von Starwhore haben sich 
für ihre erste Show nach der Sommerpause einen alten Freund eingeladen. 
Der Australier Brat Farrar kommt mit seiner neuen Platte, deren Sound einem 
Rundumschlag durch die Rockgeschichte gleicht: Punk, Garage und Shoe gaze 
– hier steckt irgendwie alles drin und es klingt irgendwie verdammt geil! Mit 
am Start die fantastischen Blackup, die schon mit den legendären Rocket From 
The Crypt auf Tour waren.   (mn)
Klingt wie: Wipers, Hot Snakes, My Bloody Valentine
Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 06.09. | 21.30 Uhr | 8 €

Brat Farrar (Melbourne) + Blackup (Ghent)  ROCK-UMSCHLAG

Faarao Pirttikangas & Kuhmalahden Nubialaiset (FIN)  GUTE STUBE

Die spinnen, die Finnen. Bei allem, was sie kulturell anpacken, schwingt eine 
ganz spezielle Sorte Wahnsinn mit. Seien es die Brüder Kaurismäki, Jimi 
Tenor oder Matti Nykänen. Und schon der Name dieser Band spricht Bände. 
Die skurrile sechsköpfige Combo liefert „eine kantig-rauhe Mischung aus 
rostigem Junk-Blues, Gospel, Folklore, Balkan-Beat und schmutzigem Lo-Fi“. 
Kratziger Gesang und teils selbst gebastelte Instrumente komplettieren die 
atemberaubende Performance. Absoluter Kracher.   (obi)
Klingt wie: Captain Beefheart, Eläkeläiset, Leningrad Cowboys, Tom Waits, 
Sun Ra, Sreamin Jay Hawkins
Hoffart-Theater | So, 03.09. | 20.15 Uhr (pünktlich nach der „Tagesschau“!) | 5 €

Fahrradaktionstag ALLES ÜBERS FAHRRAD

Flohmarkt am Pavillon STÖBERN & SCHNÄPPCHEN
Allem Anwohner-Gepiense und allen Facebook-Darmstadt-Motzkis zum Trotz: 
Die Blumen-Macher haben auch diesen Darmstädter Sommer mit viel Liebe 
zur Stadtkultur und kreativen Ideen gefüllt. Durch solche Aktionen wird  
unsere Stadt erst richtig lebenswert! In und an ihrem luftigen Pavillon auf  
dem Georg-Büchner-Platz gab es schon einen Skate-Contest, Yoga-Sessions,  
Hörspiel- und DJ-Sets – alles immer nur bis 22 Uhr, aus Rücksicht auf die  
Anwohner. Im September nur noch eine letzte Ver  an staltung: einen Open- 
Air-Flohmarkt. Wir applaudieren!   (ct)
Blumen-Pavillon vorm Staatstheater | Sa, 02.09. | 12 bis 17 Uhr | Eintritt frei  
(Anmeldung bis 31.08. an flohmarkt@dasblumen.de, nur Privatverkäufer!)
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„Kleiner Freitag“ OSTHANG IN REINKULTUR

Die Macher der Techno-Reihe „Wir sind anders“ sind endgültig angekommen 
im Ponyhof. Zu Beginn der Herbstsaison gibt es erst mal Besuch aus Marseille. 
Matt Sassari nennt als Einflüsse Techno/House-Größen wie Richie Hawtin, 
Dubfire, Carl Cox, Luciano, Maceo Plex und Laurent Garnier. Das spiegelt sich 
auch in seinen feinen Sets wider. Ergänzt wird das Line-up durch die bewähr-
ten Chris Hartwig, Ben Brown, Merlin Drüg, Vamero und Mirshak. Dürfte wieder 
eine lange Nacht werden.   (obi)
Ponyhof | Sa, 09.09. | 23 Uhr | 10 €

Matt Sassari (FRA) TECHNO/HOUSE

Kai und Funky (Ton Steine Scherben)  POLITIK-MASH-UP

Als Rio Reiser in den 70ern den Lead von Ton Steine Scherben übernahm, 
mauserte er sich nach Jahren der Renitenz auch zum Lead der linken Bewe-
gung. Mit Texten über Hausbesetzungen und Mercedes-Diebstählen waren die 
Jungs reinstes Unkraut fürs Establishment. Umso tragischer, dass Reiser in 
den 80ern starb. Doch so leicht ist die Band nicht kaputt zu kriegen. Kai am 
Bass und Funky am Schlagzeug hauen ihre Parolen auch nach Jahren in die 
Mengen und über die Jahrzehnte hat sich ein ganzer Wurf von Gastmusikern 
dazugesellt.   (mm)
Klingt wie: WIZO unplugged, Die Sterne, Dödelhaie
Hoffart Theater | Fr, 08.09. | 20 Uhr | 20 €

Lange Nacht der Sterne  SPACIGES JUBILÄUM
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Schlaf Dich aus und komm zur Nachtschicht der European Space Agency 
(ESA)! Seit 50 Jahren hält das dort heimische Satellitenkontrollzentrum ESOC 
die Fäden der europäischen Weltraumforschung in den Händen und öffnet 
Dir die Pforten, damit Du den Astro-Wissenschaftlern mal persönlich über 
die Schultern schauen kannst. Neben Kurzvorträgen über Missionen ins All 
und Teleskopen von Welt werden auch Raumsonden und Marsforschung zu 
Themen des Abends. So bekommt jeder seinen persönlichen Einblick in die 
Unendlichkeiten des Universums.   (mm)
ESA/ESOC (Robert-Bosch-Straße 5) | Fr, 08.09 | 16 bis 1 Uhr  
5 € (Tickets sind vorab im Darmstadt-Shop im Luisencenter erhältlich.)

Hallo Sonne, hallo wunderbarer Kulturraum Osthang! Das oft recht kurzfristig 
veröffentlichte Programm findet Ihr online, wir können Euch aber in jedem 
Fall den „Kleinen Freitag“ empfehlen. Bedeutet: Jeden Donnerstag öffnet die 
OHA Bar ihren Tresen, der Grill wird angeschmissen (bring your own Grill-
zeug!) und das Wochenende frühzeitig mit kalten Getränken und entspannter 
Musik eingeläutet. Manchmal gibt es auch eine Überraschung (zum Beispiel 
Improtheater), immer aber einen kreativen Ideen-Austausch mit den Osthang- 
Machern.   (ct)
Osthang (an der Mathildenhöhe) | Do, 07. + 14. + 21. + 28.09. | 18 bis 22 Uhr  
Eintritt frei, aktuelles Programm unter www.facebook.com/OHAOsthang
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Die „Frischzelle“ ist zurück aus der Sommerpause und zwar mit einem echten 
Kracher: Darmstadts neue Hard-Rock-Supergroup spielt ihr erstes Konzert! 
Für Glanville haben sich unter anderem (Ex-)Musiker von Wight und Bushfire 
zusammengeschlossen. René Hofmann singt, als wäre der Geist von Ronnie 
James Dio in ihn gefahren, und die Gitarristen peitschen Euch affengeile 
Thin-Lizzy-Gedächtnis-Riffs straigt from hell um die Ohren. Holt die Leder-
jacken aus dem Schrank und bügelt Eure Bandanas!   (mn)
Klingt wie: der Soundtrack für ein „Easy Rider“-Reboot 

Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 13.09. | 21.30 Uhr | Eintritt frei

„Wer ist WIR?“ Diese philosophische wie politische Frage stellt sich das Staats-
theater in dieser Spielzeit – und macht nun ein komplettes Wochenend-Kultur -
programm draus. Es wird diskutiert, szenisch gelesen (Joachim Król und 
Barbara Auer aus Roger Willemsens „Wer wir waren“ am 16.09.!), ausgestellt, 
interveniert, ge-speed-datet, musiziert, gespielt und getextet. Mit einer Instal-
lation des Berliner Lichtkünstlers Philipp Geist, der schon die Christus-Statue 
in Rio, den Königspalast in Bangkok und die Kölner Domplatte illuminiert hat, 
wird das „Große Darmstädter Gespräch“ am 15.09. ab 21 Uhr eröffnet.   (ct) 
Georg-Büchner-Anlage + Staatstheater | Fr, 15.09. bis So, 17.09.  
Programm und Preise unter www.darmstädter-gespräch.de

Das Große Darmstädter Gespräch STADTKULTUR

„Megaherz“ mit Benno und Robert Herz VINYL-NIGHT

Ihr hattet ne harte Woche, hängt in den Seilen oder habt Langeweile? Wir ha-
ben da was für Euch: Doppelherz – mit der Kraft der zwei Brüder! Ihre Platten-
sammlung zählt zu den schärfsten der Stadt und das, was Benno und Robert 
Herz aus ihren Plattenhüllen ziehen, knallt mehr als jedes Tröpfchen, das Ihr 
in der Apotheke bekommt. Knaller-Mix aus 50er-Soul, 60er-Beat, 70er-Funk, 
Rock und Evergreens. Put on your dancing shoes!   (mn) 

Centralstation (Lounge) | Fr, 15.09. | 22 Uhr | 5 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Glanville (Darmstadt) ROCK’N‘ROLL

„Der 11. September 1944 – Zerstörung und Wiederaufbau“ ERINNERUNG

Die Darmstädter „Brandnacht“ jährt sich zum 73. Mal. In der Nacht vom 11. 
auf den 12. September 1944 zerstörten britische Bomber als Reaktion auf den 
Vernichtungskrieg des Nationalsozialismus einen Großteil Darmstadts, der 
dama ligen hessischen Landeshauptstadt. Knapp 12.000 Menschen kamen 
ums Leben. Mit der Losung „Zerstörung und Wiederaufbau“ soll an dieses für 
die Stadt Darmstadt einschneidende Ereignis erinnert werden. Gezeigt wird 
neben dem Dokumentarfilm „Brandmale“, der auch versucht, sich der Frage 
 von Schuld und Verantwortung zu nähern, das verfilmte Einzelschicksal 
„Running with Mum – Der Weg meiner Mutter“.   (mn)
Centralstation (Saal) | Mo, 11.09. | 20 Uhr | Eintritt frei
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Splash Brothers (DA) HIPHOP/R'N'B

Wenn der Sommer sich dem Ende zuneigt, endet auch weitestgehend die 
Open-Air-Saison im atmosphärischen Weststadtcafé. Zur traditionellen 
Saison abschlussparty kredenzen Thomas Hammann (Back2Live, Robert  
Johnson, Galerie Kurzweil) und Phonk D (Diggin In The Crates, Footjob) noch 
mal all das, was uns über den ganzen Sommer hinweg die Nächte dort ver-
süßte: musikalische Perlen jenseits des Mainstream, quer durch alle Genres. 
Wer bereits zwischen 19 Uhr und 20 Uhr kommt, kriegt einen Prosecco für 
umme! Nebenbei sei angemerkt, dass es diesen Herbst leider keine Indoor- 
Veranstaltungen dort geben wird.   (obi)
Weststadtcafé | Sa, 23.09. | 19 Uhr | Eintritt frei

Weststadtcafé-Saisonabschluss  ATMOSPHÄRISCHE PARTY

Museumsnacht der Kometen und Sterne     NOCHMAL OUTTER SPACE

Wer die „Lange Nacht der Sterne“ Anfang des Monats im ESOC-Kontrollzen-
trum verpasst hat, kann sich rund zwei Wochen später praktisch noch einmal 
dorthin beamen lassen. Beziehungsweise auf den Kometen, den die „Rosetta“- 
Sonde besucht hat. Im Rahmen der Sonderausstellung zu „Europas Kometen-
jäger“ gibt es im Landesmuseum exklusive Kuratoren-Rundgänge, das Krone- 
Slam-Team mit „Space Poems“ in der Gemäldegalerie sowie einen Auftritt  
des ESOC-Chorus und ein souliges Jazzkonzert von Annika Klar & Band in  
der Haupthalle. Nachts im Museum!   (ct) 

Hessisches Landesmuseum Darmstadt | Sa, 23.09. | 19 bis 00 Uhr | 6 €

Soft Grid (Berlin) EXPERIMENTAL-POP
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Was Soft Grid auf ihrem Album „Corolla“ abliefern, klingt wie ein großes, organi-
sches Improvisationswerk. Tatsächlich sind die verschachtelten und verschlun-
genen Songs höchst akkurat arrangiert. Theresa Stroetges (Golden Diskó Ship) 
und Jana Sotzko (Dropout Patrol) transformieren zusammen mit ihrem Schlag-
zeuger Sam Slater, der auch als Ambient-Produzent unterwegs ist, Synthesizer, 
Kraut, Noise-Rock, Breaks, arabische Melodien, Field Recordings und choralen 
Pop zu einem multiinstrumentalen, vertrackten Klangerlebnis. Hammer!   (mn)
Klingt wie: Can, Me Succeeds, Sonic Youth
Oetinger Villa | Fr, 22.09. | 21 Uhr | 10 Euro 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

David Bastias & Marius Schmidt alias Splash Brothers traten als DJ-Duo in 
Sachen HipHop erstmals 2015 in der kuscheligen Rocky Bar der Goldenen 
Krone auf. Das machen sie auch weiterhin, mittlerweile sind sie aber auch  
oft anderweitig anzutreffen – so bei ihrer regelmäßigen Event-Reihe „Flava  
In Ya Ear“ im Schlosskeller. Gangster-Mucke und schnelle Beats findet man  
bei ihnen selten, sie bevorzugen „Old school Cuts, R'n'B Shit, Trap Beats,  
Soulection Sounds“ als groovigen Style. Gerade im Umfeld von Chez und  
Asphaltgold funzt das super.   (obi) 

Schlosskeller | Sa, 16.09. | 23 Uhr | 5 €
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Den Voodoo Jürgens kenne ich von Jan, dem anderen Rocky-Bar-DJ, der auch 
immer einfach das raushaut, worauf er gerade Bock hat. Zurecht, wie dieser 
Schlagobers-Schlager-Zombie mit seiner morbiden Orgel beweist, die aus 
jeder feinen Leich' eine fesche Kellerfete macht. Die Texte sind dialektbe-
dingt so unverständlich wie die knisternden Party-Hits aus dem verstaubten 
Schrank. Aber kaum gehört, hat sich was festgebohrt und der frische Ohr-
wurm wird mitgegrölt. Des is leiwand! Hingehen statt verschmähen!   (sf)
Klingt wie: Wanda, Falco, Romano
Centralstation (Halle) | Mo, 25.09. | 20.30 Uhr | 20 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Die Original Dixieland Jass Band aus New Orleans nahm vor 100 Jahren eine 
Schellack-Platte auf – sie gilt als die (vermeintlich) erste Platte des damals 
neuen Genres Jazz. Aus diesem Grunde lautet das Thema des weltweit re-
nommierten Jazzforums des Darmstädter Jazzinstituts diesmal schlicht und 
spannend: „Jazz @ 100“. Es geht um „verschobene Perspektiven der Jazz-
geschichtsschreibung“ und das Für und Wider von Name-Dropping. Konferenz 
und Ausstellung finden im Literaturhaus, Konzerte in der Centralstation und 
der Bessunger Knabenschule statt.   (obi)
Jazzinstitut + weitere Locations | Do, 28.09. bis Sa, 30.09.  
Das gesamte Programm online unter www.jazzinstitut.de/100_years_of_jazz.

„Jazz @ 100“  JAZZFORUM

Tinpan Orange (Melbourne) FOLK

Der Herbst naht und damit ziehen die „laut und leise“-Konzerte bald wieder 
vom schönsten Innenstadt-Biergarten in den Schlosskeller. Davor spielt aber 
zum Abschluss noch dieses Trio vom anderen Ende der Welt (bei hoffentlich 
gutem Wetter) auf der Schlossbastion. 2005 haben sich die Geschwister Emily 
und Jesse Lubitz mit dem Violinisten Alex Burkoy zusammengetan und seit-
dem in Down Under den ein oder anderen viralen Hit gelandet (130 Millionen 
Youtube-Klicks!). Jetzt kommen sie mit Album Nummer fünf und bittersüßen 
Songs wieder nach Europa.   (mn)
Klingt wie: Lagerfeuerromantik unter Hainbuchen
Schlossgarten | Di, 26.09. | 20.30 Uhr | Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Voodoo Jürgens & Ansa Panier (Wien)  AUSTRO-POP

Cinthie (Berlin) & Robert Drewek (Frankfurt) HOUSE

Wer sich fragt, was House-Music im Kern ausmacht, was sie eigentlich und 
wirklich ist, hat es leicht, eine Antwort zu finden: Denn die in Berlin lebende 
Cinthie spielt House im wahrsten Sinne des Wortes. Deutlich inspiriert vom 
House-Vibe der 1990er, pickt sie neue und alte Perlen auf. Das brachte der  
Label-Betreiberin auch schon Sets im szenebekannten „Boiler Room“-Format 
ein. Fresh, cool & deep, viele klassische Chord-Sounds, offene Offbeat-Hihats 
und vor allem eines: Groove.   (dk)
Klingt wie: Borrowed Identity, Marquis Hawkes 

Galerie Kurzweil | Sa, 23.09 | 23.59 Uhr | 8 €
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The Prowlers (Montreal) OI + STREETPUNK 

In den DJ-Sets der in Berlin lebenden Avalon Emerson paaren sich perkussive 
Rhythmen und rohe Beats mit verführerisch leichten Melodien. Sie bedient 
sich aus einem großen Fundus elektronischer Musik, der sich erfrischend 
über die Grenzen von Techno hinausbewegt. Ohne Scheu vor positiven Über-
raschungen, macht Emerson mit großer Treffsicherheit die Tanzfläche zu 
einem Strom guter Erlebnisse. Das Event läuft innerhalb der kommerziellen, 
aber doch sehr geschmackssicheren Reihe „Electronic Beats“ eines Großkon-
zerns. Steht der Qualität hier aber nicht im Wege.   (dk)
Galerie Kurzweil | Sa, 30.09 | 23.59 Uhr | 10 €

Avalon Emerson (Berlin) TECHNO

41. Weiterstädter Filmfest-Nachlese  BEST OF

Don't mention the rain! Im Gründungsjahr ging es noch darum, Sonnen-
hungrige draußen mit Filmen zu versorgen. Nun hätte man es dieses Jahr 
gerne umgekehrt gemacht, aber das sind Spezialeffekte, die das Budget 
sprengen. Mit diesem laden die Veranstalter sich lieber enthusiastische abge-
drehte Kurzfilme aus Nah und Fern ein, um sie auf die Open-Air-Leinwand  
zu bannen. Wer neulich das Nachsehen hatte, kann auf trockenen Stühlen 
Verpasstes nachsehen; wetterfeste Filmfest-Besucher freuen sich auf ein  
Wiedersehen.   (sf)
 
Centralstation (Saal) | Sa, 30.09. | 20 Uhr | 9,50 €

Esben And The Witch (UK) + Partisan (Gent) OKKULTE TENDENZEN
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Die Herausforderung, als Sängerin mit zarter Stimme im Fegefeuer aus Gitarre 
und Schlagzeug markant zu bleiben, meistert die Witch von Esben And The 
Witch seit zehn Jahren Bandgeschichte. Das Trio kann nicht nur Fegefeuer, 
sondern auch träumerische Klangteppiche, zwischen Dreampop und Doom 
wird die gesamte Palette des Machbaren abgesteckt. Eine Band, die sich  
mit jedem Album neu erfindet, unmöglich in ein Genre einordnen lässt und 
gerade deshalb gehört werden darf (muss!).   (mm)
Klingt wie: Radiohead mit weniger Drama, PJ Harvey, Siouxsie And The Banshees
Oetinger Villa | Fr, 29.09. | 21 Uhr | 10 € 
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets auf www.p-stadtkultur.de.

Diesseits und jenseits des Atlantiks rottet sich seit ein paar Jahren eine  
neue Generation kurzgeschorener Punk-Rocker zusammen und rettet einen 
verrufenen Stil. „Oi!“ ist immer noch schmutzig und reckt mal die Faust, mal 
die Mittelfinger. Gegen geschlossene Pubs, ravende Hippies, coppers und rich 
kids. Aber für die working class! Schnörkellos, in die feierfeste Fresse und  
politisch sowieso auf der richtigen Seite. Stellt sich nur die alte Frage:  
What will we do with the drunken Skinhead? Nicht mein Problem!   (sf) 
Mit dabei: Bull Brigade (Turin), '61 Lightorgan (Wehrheim)  

Oetinger Villa | Do, 28.09. | 20.30 Uhr | 11 €
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KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de
Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“

 KINO IN DARMSTADT 

mother!
Spielfilm, USA 2017 | Regie: Darren Aronofsky | Darsteller: Jennifer Lawrence, Javier Bardem,  
Michelle Pfeiffer | Filmstart: 14. September 2017

Ein Dichter und seine junge Ehefrau leben allein auf dem Land. Eines Tages stehen ein fremder 
Mann und kurz darauf dessen Gattin vor der Tür, die der Dichter beide begeistert einlädt, bei ihnen 
zu wohnen. Als überraschend auch noch die Söhne des Ehepaars auftauchen, eskalieren die Span-
nungen im Haus. Durch diesen Vorfall inspiriert, verfasst der Dichter ein Werk, das ihm schlagartig 
großen Kultstatus und Ruhm verschafft. Seine Frau sieht sich mit einer immer aggressiver werden-
den Fangemeinde konfrontiert, die sich bald als unberechenbare Bedrohung entpuppt...

Immer noch eine unbequeme Wahrheit:  
Unsere Zeit läuft
Dokumentarfilm, USA 2017 | Regie: Bonni Cohen,  
Jon Shenk | Darsteller: Al Gore | Filmstart: 07. September 2017

Al Gore, ehemaliger US-Vizepräsident und Präsidentschaftskandidat, setzt seinen unermüdlichen 
Kampf gegen die globale Klimaerwärmung fort. Er bereist die Welt, um die aktuellen, durch den 
Klimawandel hervorgerufenen Veränderungen zu dokumentieren, um Klimaexperten zu schulen und 
die internationale Klimapolitik zu beeinflussen. Anschaulich zeigt die packende Dokumentation, wie 
er die Gefahren des Klimawandels mit Einfallsreichtum und Leidenschaft zu überwinden versucht.

Es
Spielfilm, USA 2017 | Regie: Andres Muschietti | Darsteller: Finn Wolfhard, Bill Skarsgård |  
Filmstart: 28. September 2017

Von Tag zu Tag verschwinden immer mehr Menschen, vor allem Kinder, in dem Städtchen Derry, 
Maine. Verantwortlich dafür ist das blutrünstige Monster Pennywise. Deshalb bilden Stanley Uris, 
Richie Tozier, Mike Hanlon, Bill Denbrough, Beverly Marsh, Eddie Kaspbrak und Ben Hanscom 
den „Klub der Verlierer“ um den Horror-Clown zu jagen. Allerdings ist dieser fähig, sich in die 
schlimmsten Alpträume seiner Opfer zu verwandeln…

Barry Seal – Only in America
Spielfilm, USA 2017 | Regie: Doug Liman | Darsteller: Tom Cruise, Jayma Mays, Domhnall Gleeson | 
Filmstart: 07. September 2017

Das Leben schreibt manchmal so verrückte Geschichten, dass sie nur wahr sein können – wie 
die Geschichte von Barry Seal. Anfang der 80er Jahre hält sich der Draufgänger Barry durch 
Schmuggeleien über Wasser. Doch plötzlich wird er von der CIA rekrutiert, um an verdeckten Ope-
rationen in Südamerika mitzuarbeiten. Schnell stellt Barry fest, dass sich auch mit der Gegenseite 
durchaus lukrative Geschäfte machen lassen. Schon bald verstrickt er sich immer tiefer in dubio-
se Machenschaften zwischen CIA, FBI, Guerrilla-Kämpfern und dem Kartell-Boss Pablo Escobar.

Logan Lucky
Spielfilm, USA 2017 | Regie: Steven Soderbergh | Darsteller: Channing Tatum, Adam Driver,  
Seth MacFarlane | Filmstart: 14. September 2017

Die Brüder Jimmy und Clyde Logan werden vom Pech verfolgt: Während der impulsive Jimmy einen 
Job nach dem nächsten verliert, wird der einarmige Barkeeper Clyde, regelmäßig schikaniert. Dazu 
noch die Geldsorgen. Aber Jimmy hat eine Idee: ein Raubüberfall soll den beiden aus der Lage helfen. 
Ein legendäres NASCAR-Rennen bietet scheinbar die perfekten Voraussetzungen! Hilfe erhoffen sie 
sich vom berüchtigten Safeknacker: Joe Bang – der allerdings noch im Gefängnis sitzt. Gemeinsam 
mit ihrer Schwester Mellie setzen die beiden Brüder alles daran, ihre Pechsträhne endlich zu beenden.

Kingsman: The Golden Circle
Spielfilm, Großbritannien 2017 | Regie: Matthew Vaughn | Darsteller: Taron Egerton, Mark Strong,  
Jeff Bridges | Filmstart: 28. September 2017

Die Hauptquartiere der Geheimorganisation Kingsman werden zerstört. Die ganze Welt wird als 
Geisel gehalten. Doch Nachwuchsspion Gary „Eggsy“ Unwin und sein Kollege Merlin verbünden 
sich mit der von der strengen Ginger angeführten Organisation Statesman in den USA, um der 
skrupellosen Poppy das Handwerk zu legen und einmal mehr die Welt zu retten. Allerdings müs-
sen die britschen und amerikanischen Agenten dafür ihr ganzes Können aufbringen…

SOUNDTRACK AVAILABLE ON

DANIEL CRAIG
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Schloss aus Glas
Spielfilm, USA 2017 | Regie: Destin Daniel Cretton | Darsteller: Brie Larson, Naomi Watts,  
Woody Harrelson | Filmstart: 21. September 2017

Für Jeannette ist das Leben ein Abenteuer. Ihr Vater Rex holt ihr die Sterne vom Himmel und verjagt 
die Dämonen aus ihren Alpträumen. Was macht es da schon, hungrig ins Bett zu gehen, eine sture 
Künstlermutter ertragen zu müssen oder plötzlich den Wohnort zu wechseln. Sie ist ein glückliches 
Kind. Doch die hoffnungsvollen Geschichten des alkoholkranken Vaters können nicht von der bitte-
ren Armut ablenken, in der die Familie lebt, und das Lügengebäude der Eltern erweist sich als eben-
so zerbrechlich wie das Schloss aus Glas, das Rex seiner Tochter jahrelang verspricht zu bauen...

The Circle
Spielfilm, USA, Vereinigte Arabische Emirate 2017 | Regie: James Ponsoldt |  
Darsteller: Tom Hanks, Emma Watson, Ellar Coltrane | Filmstart: 07. September 2017

Mae Holland hat einen Job in der gefragtesten Firma „Circle“ ergattert, einem Internetkonzern, 
der alle Kunden mit einer einzigen Internetidentität ausstattet, über die alles abgewickelt werden 
kann. Begeistert stürzt sie sich in die schöne neue Welt mit ihren High-Class-Restaurants, Partys 
und Konzerten. Während sie innerhalb der Firma aufsteigt, ermutigt sie der Firmengründer Eamon 
Bailey, an einem bahnbrechenden Experiment teilzunehmen. Doch die Teilnahme beeinflusst 
zunehmend das Leben ihrer Nahstehenden…
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Prächtige Patina  
à la Paulina

Die Darmstädter Künstlerin Paulina Stulin 
zeichnet die Oetinger Villa

TEXT: MATIN NAWABI | ZEICHNUNGEN: PAULINA STULIN
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„Die Oetinger Villa ist einer meiner absoluten Lieb-
lingsorte. Hier fühle ich mich zu Hause“, schwärmt 
Paulina Stulin. Ein halbes Jahr lang besuchte sie die 
Kulturinstitution am Rande des Martinsviertels, 
sowohl um ausgezeichneten Konzerten, Lesungen 
und Festivals beizuwohnen als auch, um mit ihrem
 Zeichenblock den Charme dieses Kleinods einzu-
fangen. Mit Aquarellfarben hat die Darmstädter 
Illustratorin nicht nur die schmucke, patina-
behaftete Architektur des historischen Bauwerks 
in prächtigen Farben auf Papier gebannt, sondern 
auch auch stille Zeugnisse des wuseligen Kultur-
lebens eingefangen. Wir präsentieren Euch einen 
Auszug ihrer Bilderreihe. ❉

Paulina Stulin
— 
Geboren 1985 in Breslau, studierte Paulina Stulin 
von 2007 bis 2012 Kommunikationsdesign an der 
Mathildenhöhe und in Krakau. Seitdem hat die 
Darmstädterin zwei Comic-Novellen im Berliner 
Jaja Verlag veröffentlicht, gestaltet Logos und 
T-Shirts für Bands wie Okta Logue und produ-
ziert hörenswerte Podcasts, in denen sie zum 
Beispiel mit Stefanie Sargnagel philosophiert.
www.paulinastulin.de
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Folge 5: „Golden Leaves“-Team
TEXTE: FREDERICK RÜHL + DOMINIK SCHMIDT + TOBIAS SCHRENK 

(KONZEPT + INTRO: TOBI MOKA) | FOTO: DANIEL WILDNER

Oftmals sind Empfehlungen besonders wertvoll, 
um Neues zu entdecken. Also fragen wir nam-
hafte, kulturaffine Darmstädter nach ihren fünf 
liebsten Favoriten in drei selbst ausgewählten 
Kategorien. Das sechste „Golden Leaves“-Festi-
val steht in den Startlöchern. Mitte September 
gibt es wieder ein Line-up zum Zungeschnal-
zen (siehe Infobox). Drei der Veranstalter vom 
Bedroomdisco-Team – Frederick Rühl + Dominik 
Schmidt + Tobias Schrenk – haben uns daher 
ihre sehr originelle Top 5 geschickt, die mal 
aus dem Rahmen der üblichen Musik-, Film-, 
Bücher-Auswahl ausbricht.

Best Kept Secret Festival (BKS)
Bei dem jungen Best Kept Secret Festival in 
den Niederlanden stimmt einfach alles. Jedes 
Jahr übertrifft sich das Line-up mit großen 
Namen und hat dabei viele Geheimtipps in 
der Hinterhand. On top bietet das BKS eine 
unglaubliche Idylle direkt am See, leckerstes 
Essen und immer saubere Festivaltoiletten 
(Gib Dixies keine Chance!). Für dieses Festival 
kann man sich schon mal Festivalkutten 
anschaffen.

 
Burning Eagle Festival
Nein, in Baden-Württemberg gibt es nicht 
nur Spätzle und Maultaschen, auch musi-
ka lisch findet man hier Perlen – wie das 
Burning Eagle Festival. In enger Freundschaft 
verbunden haben wir dort schon legendäre 
Wochenenden gefeiert und den Weg in die 
südlichen Gefilde niemals bereut. Besonders 
die sogenannte Bückware (billiger, furchtbar 
schmeckender Schnaps) hat es uns angetan.

Maifeld Derby Festival
Schleppen, schwitzen, Kabel wickeln – so 
sahen für uns die letzten Jahre beim Maifeld 
Derby aus. Als Stage-Crew an der „Parcours 
d'Amour“-Bühne war das der perfekte Ein-
stieg in die Festivalsaison. Aber auch ohne 
körperliche Ertüchtigung können wir dieses 
Festival voll und ganz empfehlen. Guten Ge-
schmack gibt es hier nicht nur beim Booking, 
sondern dank der Kumpf-Bratwürste auch an 
den Essensständen.

Reeperbahn Festival
Deutschlands schönstes Showcase-Festival,  
auch bekannt als Szene-Trinkgelage. Neben 
einer schier unverschämten Menge an 
aufstrebenden Bands passt hier einfach 
das Rahmenprogramm: Absacker in der 
Mutter, Schnitzelfrühstück bei Erika’s Eck, 
Schnaps-Exzesse vor dem Molotow, Hesburger 
essen mit Milky Chance oder mit Kate Nash 
für ein Faxe-Starkbier in der Esso-Tanke 
Schlange stehen (jetzt leider nicht mehr).  
As sexy as it gets on Reeperbahn!

Haldern Pop Festival
Guten Geschmack dürfen sich die Macher 
des Haldern Pop Festival wahrlich auf die 
Fahne schreiben. Musikalisch gibt es hier 
einfach nichts auszusetzen und jedes Jahr 
eine wahnsinnige Mischung an Bands. Dient 
uns seit jeher als Blaupause für das Golden 
Leaves Festival im Bereich Booking und 
Festival feeling und ist zu Recht jedes Jahr 
ausverkauft.

Top 5 Festivals
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Arcade Fire
Jeder Veranstalter darf ja mal träumen, wobei 
das bei uns in Verbindung mit Arcade Fire 
schon ein sehr wilder Fieber-Traum ist. Mit 
viel Konfetti, fröhlichen Gesichtern und ganz 
viel bunten Farben. Aber uns bleibt ja immer 
noch die Hoffnung auf einen Lotto-Gewinn.

The National
Noch so ein Traum, den wir aber entgegen der 
Arcade-Fire-Nummer schon öfter geäußert 
haben. Top-Lieblings-Band, für die wir schon 
weit gereist sind und deren Alben uns immer 

wieder begleiten. Vielleicht geht es ja irgend-
wann mal bei denen bergab und bei uns 
bergauf? Oder wir leisten uns mal etwas 
zum Zehnjährigen? Es bleibt spannend.

The Notwist
Die schon seit Jahren und wahrscheinlich 
auch noch in Jahren beste deutsche Band 
überhaupt, egal ob auf Platte oder live, aber 
besonders live. Wird jedes Jahr angefragt, es 
existiert sogar ein privater Spar-Fonds unter 
dem Titel „Freds Notwist-Groschen“, den wir 
leider jedes Jahr nicht anrühren dürfen, da die 
Band es irgendwie immer schafft, zum Festival-
Termin gen Jahresurlaub zu entfliehen. Sind 
daran zu überlegen, den Festivaltermin zu 
verlegen ... und dann endlich: Shut up & take 
our money, please!!!   >

Top 5 Wunsch-

Headliner



Bear’s Den
Schon als sie die Band Daughter (noch so 
eine Lieblings-Wunsch-Band) im Zoom 
Frankfurt im Vorprogramm begleiteten, drück-
ten wir ihnen eine Kassette am Merch-Stand 
aufs Ohr, dass sie unbedingt mal bei uns  
spielen sollten. Vielleicht ist das auch der 
Grund, warum sie jedes Jahr nicht können ... 
wobei, kann eigentlich nicht sein!

James Vincent McMorrow

Mit jedem Album spielte sich der Ire mehr in 
unsere Herzen, weshalb wir schon seit dem  
2. Golden Leaves Festival jedes Jahr ver-
suchen, ihn für unser Festival-Line-up zu 
gewinnen. Jedes Jahr wird es teurer und jedes 
Jahr stehen wir gefühlt kurz davor, dass es et-
was wird. Vielleicht in 2018? Wir bleiben dran!

Gaffer Tape
Hält einfach die Welt zusammen. Das obli-
gatorische Starkgewitter mit Hagel und 
Windstärke neun haut Euch mal wieder Zelt 
und Pavillon kaputt? Kein Problem! Ihr habt 
das Herz von Eurer Festivalliebe gebrochen 
bekommen? Auch das kann Gaffer kitten! 
Gilt eigentlich nicht nur für Festivals, sondern 
auch im realen Leben: Gaffer sollte immer 
dabei sein und hat bei uns einen festen  
Platz im Auto!

Stirnlampe
Sieht einfach nur affig aus, ist jedoch enorm 
praktisch. Endlich die Hände frei haben, um 
sein Zelt aufzubauen, Biere zu öffnen und 
seine Gesprächspartner beim Reden so richtig 
zu blenden. Besonders für jede Nachtwache 
zu empfehlen.

Bier
Hand aufs Herz: Ohne Bier geht gar nichts 
auf einem Festival. Frühstück, Mittag- und 
Abendessen, Zähneputzen und Duschen mit 

Bier, Sportgerät (Flunkyball), kunstvolle Ins-
tallationen mit Gaffer, soziales Schmiermittel 
und und und. Ja, Festivals wären ohne Bier 
möglich, aber wahrscheinlich sinnlos.

Gummistiefel
Nur wer schon einmal auf einem Festival ver-
sucht hat, in minutiöser, akribischer Kleinar-
beit die eigenen Schuhe mit Plastiktüten und 
Gaffer zu verkleiden, weiß den wahren Luxus 
von Gummi stiefeln zu schätzen. Bonuspunk-
te: Endlich in die guten Regen-Bier-Pisse- 
Pfützen springen und dabei die pöbligen 
Zeltnachbarn befeuchten. Ups!

(Tobis) Leatherman
Schon seit dem 2. Golden Leaves als Multi- 
Werkzeug „dabei“, aber noch nie im Einsatz 
gewesen. Lässt sich als graue Eminenz feiern, 
der praktische Nutzen blieb bisher leider ein 
Geheimnis. Hat sich mittlerweile zum Run-
ning Gag gemausert, daher zumindest  
ein bisschen Wiedergutmachung im  
Kosten-Nutzen-Faktor.

Top 5 Festival- 

Ausrüstung

Golden Leaves Festival
— 
Line-up: Shout Out Louds (SWE), Gold Panda 
(ENG), Astronautalis (USA), Isolation Berlin (D), 
Palace (ENG), Gurr (D), Hello Piedpiper (D), 
Laurel (ENG) und weitere 

Ort wie immer geheim
Sa, 16.09 + So, 17.09.  
Das Festival ist ausverkauft, aber ...

 Win! Win!  ... wir haben noch 2 x 2  
Tickets für Euch bei uns in der Verlosung  
auf www.p-stadtkultur.de.

www.goldenleavesfestival.de
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Seit 1992 steht Uppercut für meist basslastige 
und exzessive Partys an unterschiedlichen 
Orten im Raum Darmstadt. Elmar Compes (45) 
und Florian Hierer (40) sind Uppercut, also das 
Team, das durch altbewährte, aber immer auch 
neue Ideen Darmstadts Nachtleben dauerhaft 
inspiriert. Auf einer Hollywoodschaukel im  
mediterranen Weststadtcafé plaudern sie mit 
uns über den Notting Hill Carnival, das verbli-
chene Extasis und den schmalen Grad zwischen 
Motivation und Frustration.
 
„Das Weststadtcafé ist alles in allem vielleicht 
unsere liebste Location“, schwärmt Elmar Compes 
im Zwielicht der Abenddämmerung, „halboffen, 
halbüberdacht – das funktioniert atmosphä-

risch eigentlich immer.“ Angesichts von 29 
Uppercut-Locations in 25 Jahren keine leichte 
Wahl – darunter waren Größenordnungen wie 
Central station und Schlossgrabenfest, aber auch 
Kies gruben, idyllische Waldlichtungen oder die 
Kultkneipe Herkules.

25 Jahre, 29 Locations
1992 begannen Elmar Compes und Arne Cornelius 
(seit längerem nicht mehr dabei) unter dem Namen 
Uppercut erste kleinere Partys zu organisieren. 
Der Begriff Uppercut steht eigentlich für eine 
Schwingtechnik im Boxen, Compes erklärt aber: 
„Der Name sollte mit Cut [DJ-Technik] zu tun ha-
ben und in der Verbindung mit dem Wort „Upper“ 
klang das super.“

25 Jahre Uppercut-Partys mit Elmar Compes und Florian Hierer
TEXT + INTERVIEW: TOBI MOKA | FOTO: UPPERCUT

„Wir wollen,  
dass hier was passiert!“
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Im Extasis tropfte der Schweiß von der Decke
Fünf Jahre später stieß Florian Hierer zum Team, 
als Arne und Elmar gerade die neue Partyreihe 
„next level“ in der Krone starteten. Eine Weiter-
führung der „DJ Unity"-Reihe mit dem Anspruch 
auch überregionale Acts zu buchen. Zusätzlich 
kam das Extasis (im Untergeschoss des Mengler-
Baus auf dem Friedensplatz) als regelmäßige feste 
Eventlocation hinzu. „Das Extasis war für uns fort-
an bis zur Schließung ein legendärer Ort. Relativ 
klein und eng kam da schnell Stimmung auf und 
der Schweiß tropfte von der Decke. Die Pächter, die 
das später als Waben oder Viva El Sol ineffizient 
bewirtschafteten, hatten einfach kein richtiges 
Konzept“, blickt Hierer zurück.

Wichtig ist Compes und Hierer nicht nur die Loca-
tion, sondern auch ein Stilmix unterschiedlicher 
Genres. „Ich finde es spannend, den Leuten auf 
mehreren Floors völlig unterschiedliche Tanzmu-
sik zu bieten. Damals, 1992, kamen gerade Jungle 
und Drum'n'Bass auf, was uns völlig kickte. Aber 
genauso immer auch Reggae, Ragga und HipHop 
… alles, was irgendwie mit Bass zu tun hat, passt 
zu Uppercut“, summiert Compes die Genre-Vielfalt. 
„Mit der von uns organisierten Reihe „Zehn Jahre 
Zehn DJs“ hier im Weststadtcafé kommen dann 
auch Soul, Funk, Indie oder sonst was ins Spiel. Es 
ist einfach geil, wenn in einer Nacht an einem Ort 
so viele unterschiedliche DJs aufeinander treffen“, 
ergänzt Hierer.

Ihre Uppercut-Partyreihen laufen daher je nach 
Ausrichtung unter verschiedenen Subtiteln – na-
mentlich sind das: It’ A Bassline Ting, Zehn Jahre 
Zehn DJs, Happy Daze, Reggae Allstar Yard, Sound-
clash, Men in Black, DJ Unity, Next Level, P am See, 
Uff de Gass, Never Change A Winning Team. Dabei 
laden sie immer wieder auch überregionale (wie 
Das Bo oder Denjo von den Beginnern) oder gar 
internationale DJs (wie Bailey, Royalt T und Mighty 
Crown) ein. „Wir haben hier zwar eine sehr gute 
DJ-Szene, aber man darf nicht immer im eigenen 
Saft schmoren. Wir sind ja immer wieder gerne 
beim alljährlichen Notting Hill Carnival in London 
[ähnlich „Karneval der Kulturen“ hierzulande], 
wo der neueste und geilste Scheiß in Sachen 
Bass-Musik gespielt wird. Das inspiriert uns im-
mer neu und da trifft man DJs, die man saugerne 
auch mal in Darmstadt erleben würde“, schwärmt 
Hierer. Und wenn es sonst keiner macht, machen 
sie es eben selbst: „Das rechnet sich zwar meist 
nicht und ist in der Summe oft echt anstrengend, 
aber: Wir wollen, dass hier was passiert!“

Rückblickend ist den beiden neben viel Euphorie 
auch mancher Frust nicht erspart geblieben. 
„Wenn du dir echt tage-, manchmal wochenlang 
den Arsch aufreißt und Kohle hinbutterst und 
dann kommen am Abend irgendwelche Typen, 
die nur rummaulen, denen das Bier zu teuer ist, 
denen die Musik nicht passt … ey, dann könnt' ich 
manchmal [schnauft] … Leider wird das immer 
schlimmer. Das junge Publikum ist total wähle-
risch und will nur noch bedient werden, als wäre 
so eine Veranstaltung eine Dienstleistung“, ärgert 
sich Compes. Hierer ergänzt: „Das Party-Publikum 
hat sich schon verändert. Die haben alle viel mehr 
Ablenkung durch Videogames, Social Media und 
dergleichen als wir früher. Totale Reizüberflutung. 
Und wenn die dann wirklich mal auf eine Party 
gehen, stellen sie Ansprüche. Den Aufwand da-
hinter nehmen die oft gar nicht wahr.“

Jubiläumsparty statt Kulturpessimismus
Trotz des dezent einsetzenden Kulturpessimismus 
sehen sie auch gute Leute nachrücken und werden 
selbst – wenn auch altersbedingt etwas reduzier-
ter – als Uppercut weitermachen. „Der Spirit ist 
aber bei den meisten jungen Leuten weiterhin ge-
nauso da. Nicht bei allen, aber es kommen immer 
wieder neue coole und talentierte Leute hinzu, die 
wir auf unseren Partys antreffen“, erzählt Compes. 
Und die Vorfreude auf ihre Jubiläumsparty ist
immens: „Wir laden unsere liebsten Darmstädter 
DJs ein und geben ihnen eine Favoriten-Playlist 
von uns, die sie quasi abarbeiten müssen. Wir 
drücken denen dann auch Genres auf die Nase, 
die sie sonst eher nicht im Repertoire haben. Das 
wird saulustig“, grinst Hierer abschließend. ❉

„25 Years uppercut! keep the fire burnin!“
— 
Line-up: Special guest from London, Double 
D (House), Lukas Lehmann (HipHop/Grime), 
Manges (Disko), Phonk D (Drum'n'Bass/Jungle), 
Manu Elvis (R'n'B), Readymix Dave (Reggae/
Dancehall), Jan Käseberg (TripHop) | Riot + 
Urban Soul (Carnival Best of) | Einzman + 
Companheiro Leao + New Sound Order 
(Uppercut Classics Dancehall & Dubstep)

Weststadtcafé | Fr, 15.09. | 22 Uhr | 6 €

25 Jahre Uppercut-Partys mit Elmar Compes und Florian Hierer
TEXT + INTERVIEW: TOBI MOKA | FOTO: UPPERCUT



Unter PappelnFolge 51: Quasimodos Wurst

Seit Ende Juli ist am Bölle wieder ein Zweitligist 
zu Hause. Die Lilien sind da angelangt, von wo 
aus sie vor drei Jahren in die Bundesliga durch-
gestartet waren. Und doch ist die Ausgangslage 
der aktuellen Spielzeit nicht mit der von 2014/15 
zu vergleichen. Damals galt es, mit einem modi-
fizierten Drittliga-Kader die Klasse zu halten. 
Den 98ern wurde allerdings nicht mehr als ein 
Intermezzo in der 2. Bundesliga zugetraut. Dass 
es tatsächlich nur zu einem Kurzaufenthalt 
reichen sollte, ist mittlerweile Legende, der 
Aufzug fuhr schließlich nach oben und nicht 
nach unten.

Heute hätte so mancher Lilienfan nichts dage-
gen, wenn die Blau-Weißen am Ende der Saison 
wieder den Fahrstuhl in die Eliteklasse nehmen 
würden. Der Abstieg hat die Stimmung rund um 
das Böllenfalltor jedenfalls nicht getrübt. Wichtige 
Stützen des Teams sind dem SVD treu geblieben. 
In erster Linie Aytaç Sulu und Hamit Altintop. 
Mit Kevin Großkreutz und Artur Sobiech kommt 
reichlich Bundesligaerfahrung hinzu, die (die 
leider häufiger verletzten) Peter Niemeyer und Jan 
Rosenthal ohnehin schon im Übermaß haben. So 
verwundert es nicht, dass die Spieler von Torsten 

Unter Pappeln
Folge 51: Quasimodos Wurst
TEXT: MATTHIAS KNEIFL | FOTO: JAN EHLERS | ILLU: LISA ZEISSLER
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„Ohne Meier wär'n wir gar nicht hier!“
— 
So, 10.09., 13.30 Uhr: SVD – VfL Bochum
So, 17.09., 13.30 Uhr: SVD – Arminia Bielefeld
Mi, 20.09., 18.30 Uhr: 1. FC Heidenheim – SVD
So, 24.09., 13.30 Uhr: SVD – Dynamo Dresden
So, 01.10. (tbc): FC Ingolstadt 04 – SVD

www.sv98.de

Frings ligaweit die meisten Erstligaeinsätze auf 
sich vereinen. Vor drei Jahren konnte hingegen 
im Kader von Dirk Schuster kaum jemand das 
Wörtchen Bundesliga auch nur buchstabieren. 
Angesichts der Qualität im Kader sahen Konkur-
renz und Wettanbieter das Team vom Bölle vor 
dieser Saison dagegen als Aufstiegsanwärter.

Dass sich der SVD in den letzten drei Jahren 
sportlich eine ganz gute Basis verschafft hat, 
musste auch Präsident Rüdiger Fritsch in seiner 
gewohnt bildhaften Wortwahl zugeben. Sprach er 
zu Erstligazeiten noch beständig davon, dass die 
Lilien entweder die „kleinste Trompete“ oder die 
„kleinste Wurst“ der Liga seien, so war bei dem 
sich abzeichnenden Abstieg im Frühjahr schon 
von einer „ordentlichen Zweitliga-Wurst“ die Rede. 
Kurz vor Saisonbeginn wechselte Fritsch dann vom 
Fleischwaren- ins Literatur-Jargon und stellte fest: 
„Wir sind nicht mehr der Quasimodo der Liga.“

Und damit hat er natürlich vollkommen Recht. 
Wenngleich man sich fragt, warum Fritsch in sei-
nen Aussagen immer solche Metaphern bemüht? 
Ist an unserem Präsidenten etwa ein zweiter Ernst 
Elias Niebergall verloren gegangen? Er könnte 
doch auch schlicht sagen: „Wir sind ein Verein, 
der mit diesem Kader um den Aufstieg mitspielen 
kann.“ Mehr jedenfalls, als es der Kader von Dirk 
Schuster anno 2014/15 hätte tun dürfen. Doch 
Schuster hatte ein Underdog-Team beisammen, 
das von Zusammenhalt, Einsatzwille, Effizienz und 
der passenden Taktik lebte. Die strategische Aus-
richtung überforderte damals keinen Spieler, denn 
mit eigenem Ballbesitz hielten sich die Lilien gar 
nicht erst auf. Die Parole lautete Ball erkämpfen 
und ab dafür. Schuster setzte auf dem Transfer-
markt bekanntlich auf Akteure, die anderswo 
wegen Perspektivlosigkeit hinten runter gefallen 
waren. Sie waren mithin keine Greenhorns mehr. 
Die Neuzugänge, die 2014/15 eine nennenswerte 
Rolle spielten sollten, waren im Schnitt über 25 
Jahre alt.

Ganz anders das Bild in diesem Sommer. Da holte 
Torsten Frings Spieler, die im Schnitt auf gerade 
einmal etwas über 23 Lebensjahre kommen. Unter 
ihnen sind mit Orrin McKinze Gaines II und dem 
vielversprechenden Marvin Mehlem zwei blutjunge 
19-Jährige. Jamie Maclaren, Romuald Lacazette 
und Julian von Haacke waren zum Zeitpunkt ihrer 
Verpflichtung gerade mal 23 Jahre alt. Die heu-
tigen Lilien setzen also verstärkt auf Spieler mit 
Perspektive. Zudem sollen sie den neuen Spielstil 

umsetzen, der daraus besteht, nicht nur gegen den 
Ball zu arbeiten, sondern tatsächlich auch mit ihm 
zu spielen.

Mit all den alten Kämpen und jungen Wilden hat 
sich das Preisschild des Kaders verändert. Zählten 
die 98er vor drei Jahren noch zu den Teams mit dem 
geringsten Marktwert, so stellen sie heute mit 
Kaiserslautern und Sankt Pauli die Verfolgergruppe 
hinter Ingolstadt, Union Berlin, Eintracht Braun-
schweig und dem 1. FC Nürnberg. Dank der beiden 
Bundesliga spielzeiten erhalten die Lilien nach Ingol-
stadt mit 15,5 Millionen Euro zudem das zweithöchs-
te TV-Geld aller Zweitligisten. Das sind 10,5 Millionen 
mehr als bei ihrem letzten Zweitligaaufenthalt.

Damit lässt sich zweifelsohne einiges bewegen. 
Dass den Lilien von der Ligakonkurrenz erst 
einmal mit gehörigem Respekt begegnet wird, das 
zeigten die Auftaktpartien gegen Fürth und in 
Kaiserslautern. Die Jungs von Torsten Frings agier-
ten, während sich die Gegner darauf verlegten, 
den Spielaufbau mit einigen Angreifern zu stören 
und im letzten Spielfelddrittel äußerst kompakt zu 
stehen. In Kaiserslautern kamen die Blau-Weißen 
auf eine Ballbesitzquote von fast 70 Prozent. Zu 
Schuster-Zeiten waren das die Werte des Gegners. 
Der SVD trifft somit auf die Kopien seiner eigenen 
Taktik aus den letzten Jahren.

Es wird spannend sein, ob sich die Lilien an den 
kleineren Würsten verschlucken. Um das zu 
vermeiden, bedarf es bei aller gestiegenen Qualität 
der gleichen elementaren Tugenden wie bei der 
letzten Zweitliga-Elf: Zusammenhalt, Einsatzwille 
und Effizienz! Dafür braucht es keine Quasimodo- 
und Wurst-Anleihen. ❉
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Eine Zeit lang war Kai Ahnung, der Lilien-Knipser mit dem 
markanten Pflaster auf der Nase, verschwunden. Denn die 98er 
wollten ihn für 200 Millos nach China oder Paris verhökern. 
Aber er verweigerte sich dem großkapitalistischen Ausverkauf 
und tauchte bis zum Ende der Transferperiode Ende August 
unter. Doch plötzlich und unerwartet auf dem Luisenplatz ...

  Kai Ahnung: 
Die seltsame Karriere des Lilien-Profis mit der „98“

P-Fotostory 
Nummer 9

Nur vollverschleiert traut er sich in die Öffentlichkeit.

Auch am Bölle lässt er sich 
blicken, aber nur inkognito.

Selbst die Lügenpresse 
erkennt ihn nicht.

Mich kriegen die 
hier nicht weg!

Wers'n des??

Ohne mich wird 
des nix hier.

IDEE + MODEL: KAI SCHUBER-SEEL | TEXT: KAI SCHUBER-SEEL + TOBI MOKA + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: JAN EHLERS
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Doch dann erscheint dem Frings  
der Lange Kai im Traume.

... und überschwänglich gefeiert.

... und so darf er doch bleiben. Zack, zur  
Leichtathletik-WM nach London, wurde  
der Konditionstank aufgefüllt.

Sofort wird er von Auto- 
grammjägern umringt ...

Gold im Gehen und 3 x 
Silber in der 400-Meter- 
Staffel. Läuft bei mir.

Ohne mich wird  
des nix, hörste?!  

Bölle ohne Kai Ahnung – 
Obacht, geht net,  
letzte Warnung.

Kai Ahnung ist 
für Euch alle da!
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Auch Oberbürgermeister Mad Jochen lässt 
alle Termine sausen und begrüßt Kai Ahnung 
mit einer symbolischen Lilie.

... und greift ein – und an. Das überzeugt den Kevin.

Kai Ahnung hat immer ein offenes Ohr für seine Fans.
Im Hintergrund beobachtet Promi-Neuzugang Kevin G. (siehe 
Pfeil!) Döner-mampfend argwöhnisch den neuen Superstar ...

Irgendein anderer Jochen 
drängt sich ins Bild ...Mögest Du gedeihen 

wie diese Pflanze!

Hai Kai, ich bin 
der Oberbürg ...

Jaja, erzähl nix. 
Dem hab ich längst 
die Hand geschüttelt.

Aber Kevin, alte Keule, 
im Team ist doch Platz 
für uns beide!

Wenn Du mir meinen 
Stammplatz klaust, schlag 
ich Dich zu ... zu ... Milchbrei.

Kai, bitte bring uns den Uffstiech, 
Straßenbahn für umme, Stadt ohne 
Schulden, ein Leben als Datterich, 
Baustellen weg, weniger Dreck im 
Herrngarten, barrierefreier Lui ... 
und das Bölle soll weiterleben!

Wir als magisches 
Duo: UNSCHLAGBAR!

Blei
bt

 d
ie

 Fr
ag

e: 
W

ird
 K

ai
 A

hnung 

die
 Li

lie
n zu

m
 U

ffs
tie

ch
 fü

hre
n? 

Oder
 g

lei
ch

 d
ie

 g
an

ze
 S

ta
dt 

re
tte

n? W
ir 

bl
ei

be
n 

dra
n!

Blei
bt

 d
ie

 Fr
ag

e: 
W

ird
 K

ai
 A

hnung 

die
 Li

lie
n zu

m
 U

ffs
tie

ch
 fü

hre
n? ENDE 

P | 26



ANZEIGE

Blei
bt

 d
ie

 Fr
ag

e: 
W

ird
 K

ai
 A

hnung 

die
 Li

lie
n zu

m
 U

ffs
tie

ch
 fü

hre
n? 

Oder
 g

lei
ch

 d
ie

 g
an

ze
 S

ta
dt  

re
tte

n? W
ir 

bl
ei

be
n  

dra
n!

SOULID — FASHION & ACCESSOIRES
FAIR · ORGANIC · LOCAL

SCHULSTRASSE 5 | 64283 DARMSTADT | WWW.SOULID.DE

»Die Schönheit
der Dinge
lebt in der Seele
dessen, der
sie betrachtet.«

—

David Hume

ANZEIGE
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Liebe Leser, liebe Darmstädter!

Ihr kennt das: Eben träumt man noch friedlich 
im tiefen Schlaf, zum Beispiel von einer asiati-
schen Gerichtsverhandlung mit orangefarbenen 
Schalensesseln in einem Gerichtssaal irgendwo in 
Slowenien, es wird gerade richtig spannend, weil 
eine geheimnisvolle Person, einen Chihuahua im 
Arm haltend, über das Dach in den Saal einsteigt 
... und plötzlich sitzt man hellwach im Bett. Grund 
dafür ist ein hochmotivierter Mitarbeiter der 
Stadtreinigung, der elfengleich den Laubbläser 
schwingt. Morgens, kurz nach sechs. Im August. 
Wo er Laub zu finden glaubt, fragt man sich 
verwundert. Begleitet wird das Getöse natürlich 
vom Rattern und Schrubben einer Kehrmaschine. 
Untermalt wird das Ganze mit Flüchen vereinzelter 
Radfahrer und Hupen gut gelaunter Autofahrer, 
die vermutlich auf dem Weg zur Arbeit sind. Ein 
morgendliches Hasskonzert bei Sonnenschein und 
Vogelgezwitscher. Hass zumindest für denjenigen, 
der gerne gewusst hätte, wie der geträumte Traum 
ausgegangen wäre. Es nützt nichts, man ist nun 

wach und kann in den Tag starten, auch wenn 
man dies zwei Stunden später hätte genauso gut 
tun können.

Tagesordnungspunkt eins: Kaffee kochen. Gefolgt 
vom ersten Tagestief: Kein Kaffee im Haus. Also 
Klamotten an, Schuhe an, Schlüssel und Lieblings-
stoffbeutel greifen und rüber in den Supermarkt. 
Zweites Tagestief: Der Supermarkt ist verschlossen. 
Geöffnet wird pünktlich um sieben. Wuaargh. Ist 
ein Notfall-Kaffee bei einem Bäcker erwerbbar? 
Nein, der hiesige Bäcker ist im Sommerurlaub. Geil. 
Flüche. Verwünschungen. Aufkeimender Unmut. 
Warten. Die Uhr im Telefon (Armbanduhren sind 
erst langsam wieder im Kommen und schmücken 
zumeist noch Männerhandgelenke) zeigt die mir 
bis dato nicht oft in dieser Kombination unterge-
kommenen Ziffern 7 und 3. Im Inneren schleicht 
nun ein junger Mann mit Schlüsselbund lang-
sam in Richtung Fluchtwegschiebetür. Seinem 
Gesichtsausdruck zu urteilen hatte der Gute wohl 
auch noch keinen Kaffee. Er öffnet die Tür und 
trällert den fünf Zombies, die auf ihre Einkaufs-

Moppelmett
Folge 2: Erstes Tageshoch 
TEXT: MOPPEL WEHNEMANN | ILLUSTRATION: ANDRÉ LIEGL + LISA ZEISSLER (PORTRÄT)



So10.Sept. 2017
10-18 Uhr

ANZEIGE
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chance warten, ein fröhliches „Guten Morgen! 
Kommen Sie rein, kommen Sie rein!“ entgegen. 
[Schlurf – schlurf – schlurf – schlurf] Die vier 
Zombies verteilen sich in der Obst- und Gemü-
seabteilung sowie an der Wurst- und Käsetheke. 
Ich hingegen improvisiere einen „Dawn Of The 
Dead“-Remake-Rennzombie in Richtung Kaffee-
regal und erleide, am Ziel meiner Gier angekom-
men, mein drittes Tagestief. Kein Espresso. Mein 
rechtes Auge zuckt. Auf Nachfrage erhalte ich  
die Zwei-Wort-Information: „Is' alle.“

Geknickt und mit Tränen in den Augen verlasse  
ich den Markt und trete den Heimweg an. Stunden-
lang sitze ich auf dem Bett und starre mit leeren 
Blicken Löcher in die Luft, als es unverhofft an der 
Tür klingelt. Ich öffne, ein flotter Paketbote kommt 
die Treppe hoch gesprintet und drückt mir lä-
chelnd ein Päckchen in die Hand. Am heimischen  
Küchentisch reiße ich neugierig die Box auf und 
finde darin eine hübsch verzierte Blechdose, die 
ein historisches Nürnberg zeigt. Eine beigelegte 
Karte verrät, dass sich in der Dose Seelenfutter 
in Form selbst gebackener Kekse findet. Abge-
schickt von einer Freundin, die das Bedürfnis 
hatte, Freude zu bereiten. An dieser Stelle kann ich 
bestätigen: Hat erstklassig funktioniert. Scheiß auf 
Kaffee! Hier ist mein erstes Tageshoch.

Es wünscht Euch, liebe Leser und Darmstädter, 
ebenfalls den einen Tageshöhepunkt, der alle 
anderen Tiefpunkte auszugleichen vermag,

Eure Moppel  ❉

Wer ist diese Moppel?
— 
Moppel Wehnemann arbeitet in Frankfurt für 
das „Caricatura – Museum für Komische Kunst“, 
außerdem als Fotografin und Teilzeit-Bloggerin. 
Der Pop-Redakteur Linus Volkmann nennt sie 
„eine beliebte und prominente Akteurin aus der 
Titanic-Clique.“ Ihre Hobbys: Bier, American 
Football, Postkarten und Satire. Außerdem ist 
Moppel Initiatorin der erfolgreichen Open-Air-
Reihe „Bier trinken und Joggern gute Tipps 
zurufen“. Künftig wird Moppel unseren Kolum-
nisten-Pool mit ihren Beobachtungen des 
Alltagswahnsinn bereichern.

facebook.com/moppelmett.de



Aufgeschnappt!Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten
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hat noch bis Mitte September 
dienstags, freitags und sams-
tags von 18 bis 22 Uhr geöffnet, 
Infos zum Programm findet Ihr 
im Netz: www.dasblumen.de.

Seit 17 Jahren wird der Her-
mann-Kesten-Preis vom in 
Darmstadt ansässigen PEN-
Zentrum Deutschland verliehen. 
Dieses Jahr geht die Ehrung der 
Schriftstellervereinigung an 
Thomas B. Schumann. Der 1933 
geborene Autor und Publizist 
gründete unter anderem den 
Verlag „Edition Memoria“ und 
widmete sich der Förderung der 
Exil-Literatur. Ein Lebenswerk 
ganz im Sinne der Würdigung, 
die ein Zeichen für verfolgte und 
inhaftierte Schriftsteller und 
Journalisten setzen will.

Wenn Euer Lebenswerk gerade 
erst Form annimmt, Ihr aber 

Die lokale Kulturszene und 
(Stadt-)Kulturpolitik sind 
ständig in Bewegung – da be-
kommt man viele inter essante 
Neuigkeiten nur am Rande, 
viel zu spät oder gar nicht 
mit. Schluss damit: An dieser 
Stelle servieren wir Euch alle 
Info-Häppchen, welche die
P-Redaktion in den letzten 
Wochen aufgeschnappt hat.

20 Jahre Scentral: Der Kontakt-
laden am Herrngarten hilft 
seit 1996 Menschen in ihrer 
Not und aus ihrer Sucht. Die 
Anlaufstelle mitten in der Stadt 
für Menschen, die eine Exis-
tenz am äußersten Rand der 
Gesellschaft fristen, hat sich zu 
einem sozialen Erfolgsprojekt 
entwickelt. Täglich stehen die 
Türen in der Bismarckstraße 3 
Drogenkranken offen – selbst an 
Weihnachten und Neujahr. Hier 

gibt es warme Mahlzeiten, einen 
Aufenthaltsraum, Beratung, die 
Vermittlung von Schlafplätzen, 
aber vor allem auch kostenfreien 
Hygienebedarf: saubere Spritzen, 
Folien, Alkoholtupfer. Mit Sozial-
pädagogen und weiteren Trägern 
werden zudem auch Kinder und 
Jugendliche aus suchtbelasteten 
Familien betreut.

Das Blumen kann und konnte
seinen für die Hessischen 
Theatertage errichteten Pavillon 
auf dem Georg-Büchner-Platz 
auch nach Ende der Festspiele 
weiter nutzen. Den Sommer über 
haben die Kulturnomaden den 
Platz vorm Staatstheater, der 
sich dank des luftigen Holzbaus 
mit markantem orangefarbenem 
Steg zu einem kleinen Fixpunkt 
des Stadtlebens entwickelt hat, 
mit Kunst und Kultur bespielt 
und belebt. Der Pavillon mit Bar 

RECHERCHE + TEXT: MATIN NAWABI 
FOTOS: JAN EHLERS (SCENTRAL) + MIGUEL PEREIRA (GLANVILLE) + LYDIA BALKE (DARMSTÄDTER SEZESSION)
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Und auch bei Tosh Taylors klei-
ner Plattenbude Vibin hat sich 
was getan. Als erster Teil einer 
Serie ist mit „Pieces Volume 
One“ eine 7-Inch erschienen,  
die sich die Darmstädter Beat- 
Produzenten Tesk und Clav Split 
mit jeweils zwei Instrumental- 
Tracks teilen. Das Vinyl mit 
schlicht-elegantem Cover be-
kommt Ihr unter anderem hier: 
www.vibin.bandcamp.com.

Die poetische Liedermacherin 
Julakim will ihre CD-Trilogie 
zum Abschluss bringen. Nach-
dem Album Nummer zwei be-
reits auf diesem Weg erfolgreich 
finanziert werden konnte, soll 
die Platte „Compartir“ ebenfalls 
via Crowdfunding den Weg ins 
Presswerk finden. Mehr Infos 
auf: www.juliakim.de.

„Begegnung in der Fremde“, 
zu diesem Thema könnt Ihr bis 
zum 15. Oktober Beiträge für 
den Fotowettbewerb der 10. 
Multimediale einreichen. Auf 
die Gewinner warten Preise im 
Gesamtwert von über 10.000 
Euro. Infos: www.multimediale.de/
fotowettbewerb 

Rasmus Søndergaard Johannsen 
wurde von der Darmstädter Se-
zession mit dem Hauptpreis für 
junge Künstler 2017 ausgezeich-
net. Mit einer „streng konzeptio-
nellen Vorgehensweise“, die aber 

auch „zu einer reichen Sinnlich-
keit findet“, habe dieser das 
Wettbewerbsthema „Angstfrei“ 
überzeugend repräsentiert, so 
die Verlautbarung der traditions-
reichen Künstlervereinigung. 
Lydia Balke darf sich mit ihren 
radikalen Werken über den För-
derpreis freuen. Zu sehen waren 
die Arbeiten von Ende April bis 
Ende Juni 2017 im Kunstforum 
der TU Darmstadt.  
www.darmstaedtersezession.de

Ingo „Krimalkin“ Lohse hat 
einen Band mit finster-fantasie-
vollen Zeichnungen veröffent-
licht. „Mutator“ ist als Hardcover 
im Comic Cosmos erhältlich. Im 
Herbst gibt’s zudem einen VHS-
Kurs des Darmstädter Illustra-
tors, der bereits Plakate für die 
Galerie Kurzweil gestaltete, das 
Cover der aktuellen Wight-Platte 
verantwortet und auch schon 
das P verschönert hat.  
www.krimalkin.de 
 
Die Woog Riots melden sich mit 
neuer Single zurück! „Monstrous 
Monsters“ ist digital erhältlich 
und hat auch ein Video spen-
diert bekommen, das in Venedig 
gedreht wurde. Der Lo-Fi-Pop-
Song ist den Protesten gegen 
riesige Kreuzfahrtschiffe in der 
Lagunenstadt gewidmet.  
www.woogriots.de

schon preisverdächtige Lyrik 
aufs Papier bringt, dann könnt 
Ihr Euch für den Kurt-Sigel- 
Lyrikpreis des PEN-Zentrums 
bewerben. Für Gedichte von  
„hoher ästhetischer Qualität“ 
winkt ein Preisgeld von 4.000 
Euro. Die Ausschreibungsbedin-
gungen findet Ihr auf:   
www.pen-deutschland.de 

Holt die Lederjacken aus dem 
Schrank und bügelt Eure Ban-
danas: Darmstadt hat eine neue 
Rock-Supergroup! Für Glanville 
haben sich Ex-Bushfire-Schlag-
zeuger Thomas Hoffmann 
sowie Peter-Philipp Schierhorn 
und René Hofmann von Wight 
mit zwei weiteren Kumpanen 
zusammengeschlossen. Wir 
durften schon mal in die fünf 
Songs der hoffentlich bald 
erscheinenden EP reinhören. 
Der Sound? Straight from hell! 
Klingt, als hätten Thin Lizzy, Ju-
das Priest und Ronnie James Dio 
einen Soundtrack für ein „Easy 
Rider“-Reboot geschrieben.  
www.facebook.com/SirGlanville 

Eine kräftige Finanzspritze hat 
das kürzlich eröffnete Queere 
Zentrum Darmstadt erhalten. 
Den Zuwendungsbescheid des 
Landes Hessen in Höhe von 
34.000 Euro hat Ende Juli der 
Staatssekretär für Integration 
und Antidiskriminierung höchst-
persönlich dem Trägerverein 
Vielbunt in seinen Räumen in 
der Oetinger Villa überreicht. 
www.queereszentrum-darmstadt.org 

Kleine Label-Nachlese: Footjob 
Music hat bereits im Mai seine 
zehnte Veröffentlichung gefeiert. 
Zu hören ist auf der Platte 
Sascha Ciminiera mit „Lights“ 
sowie drei Remixe – darunter 
auch Labelchef Phonk D selbst 
am Werk – der sommerlichen 
Disco-House-Nummer. Gibt’s wie 
immer als 12“-Vinyl und digital 
via www.footjob-music.com.
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Der Winter ist noch lange nicht da, aber  
genau jetzt ist die Zeit, sich einen Bücher- 
Vorrat anzulegen. Inspirationen liefern im  
September nahezu täglich und mehrfach  
Veranstaltungen im literarischen Darmstadt:

Samstag, 02. September
Seit fünf Jahren scharen sich beim Krone-Slam  
im Konzert-Saal der Goldenen Krone weit ge        reiste 
Poetry Slammer, lokale Nachwuchsdichter und 
privilegierte Zuschauer um das Mikrofon. Das  
Jubiläum wird mit einer besonderen Saison- 
Eröffnungsshow gefeiert: Ab 20 Uhr zeigen Jule 
Weber, Alex Dreppec, Finn Holitzka und Egon Alter 
ein Best-Of ihrer Bühnenliteratur; musikalisch 
umrahmt vom Rock'n'Roll-Song-Poeten Frank 
Albersmann.

Sonntag, 03. September
Den Literarischen Herbst eröffnet in der Stadt-
kirche die Reihe „Andel Müller trifft …“: Der 
ehemalige Programmleiter des Literaturhauses 
sitzt ab 11.30 Uhr dem Literaturwissenschaftler 
und Journalisten Volker Weidermann gegenüber, 
der das „Literarische Quartett“ erfolgreich wieder 
ins ZDF gebracht hat.

Dienstag, 05. September
Christoph Ribbat führt als Kulturhistoriker seine 
Feldforschungen auch „Im Restaurant“ aus. Nichts 
weniger als eine „Geschichte aus dem Bauch der 
Moderne“ ist das Ergebnis seiner Studien, das uns 
der Chronist des Alltagslebens praktischerweise 
ab 19 Uhr im Restaurant Poseidon neben dem 
Literaturhaus präsentiert. 

Im Schlosskeller ist ab 20 Uhr das Deutsche Polen- 
Institut zu Gast. Moderiert von Manfred Mack 
liest Alexandra Tobor als Vertreterin einer jungen, 
in Europa angekommenen Generation aus ihren 
humoristischen Romanen „Minigolf Paradiso“ und 
„Sitzen vier Polen im Auto“.

Zun einem Blinddate mit einem Autor von der 
Longlist des deutschen Buchhandels lädt ab 20 
Uhr die Bücherinsel in Dieburg ein. Welcher der 
potentiellen Preisträger aus seinem aktuellem 
Werk lesen wird, ist also noch nicht bekannt: Von 
der überraschenden Newcomerin bis zum gefeier-
ten Schriftsteller-Star ist alles möglich.

Erwartungen an die  
Vergangenheit
Das literarische Darmstadt im September

TEXT: STEFFEN FALK
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Mittwoch, 06. September
Neue Lyrik von Martina Weber aus Frankfurt  
und Barbara Zeizinger aus Darmstadt stellt  
Kurt Drawert ab 19.30 Uhr auf der Lesebühne  
im Literaturhaus vor.

Donnerstag, 07. September
„Tanze mit Raketenschuhen“ fordert uns der 
Darmstädter Lyriker und Verständlichkeitsforscher 
Alex Dreppec mit seinem seinem neuesten Buch 
auf. Darin gesammelte Gedichte zu verschiedenen 
Wissenschaften stellt der Erfinder des Science 
Slams ab 19.30 Uhr auf Einladung der Literatur-
initiative im Künstlerhaus Ziegelhütte vor.

Freitag, 08. September
„Einige Dinge, die ich über meine Frau weiß“ 
ergaben für Wladimir Kaminer immerhin so viele 
unergründliche Mysterien und mystische Gründe, 
dass ein neues Buch mit anschließender Lese-
reise entstand, die den Kult-Autor ab 20 Uhr in  
die Centralstation führt.

Mittwoch, 13. September
Paulus Hochgatterer erzählt in „Der Tag, an dem 
mein Großvater ein Held war“ von der Freundschaft 
zwischen einem verwaisten Mädchen und einem 
entflohenen russischen Kriegsgefangenen, die 
1944 in Niederösterreich nicht nur vor Wehrmachts-
soldaten fliehen, sondern dabei auch ein Gemälde 
zu retten versuchen. In der Stadtkirche führt uns 
der Autor ab 19.30 Uhr in das Abenteuer ein.

Donnerstag, 14. September
Zwei Debütromane werden ab 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche vorgestellt: Maren Wurster lässt in 
„Das Fell“ eine junge Frau eine Verwandlung von 
einer gekrämkten Partnerin zu einer von Eifer-
sucht Überwältigten erfahren. Theresia Enzens-
berger entwirft in „Blaupause“ den abenteuer-
lichen Aufbruch einer Studentin am Weimarer 
Bauhaus unter revolutionären Professoren wie 
Walter Gropius und Wassily Kandinsky.

Freitag, 15. September
„Peter Holtz. Sein glückliches Leben von ihm  
selbst erzählt“ kommt wie eine Autobiografie  
daher, ist aber das fiktive Porträt eines windigen 

und wendigen ostdeutschen CDU-Mitglieds, das 
auf der Suche nach dem Glück vom Kommunis-
mus zum Kapitalismus überläuft. Was auf dem 
Weg dorthin passiert, berichtet uns Ingo Schulze 
ab 19 Uhr in der Stadtkirche.

Samstag, 16. September
„Wer wir waren“ erklärte Roger Willemsen mit 
einem Blick aus der Zukunft zurück in die schon 
vergangene Gegenwart. Ab 20 Uhr interpretieren 
im Staatstheater Schauspieler Joachim Król und 
weitere Vortragende das Erbe des vor zwei Jahren 
verstorbenen Autors.

Sonntag, 17. September
Dieser Krimiabend in der Bessunger Knaben-
schule verspricht nervenaufreibende Spannung, 
denn die Psychiaterin Sarah scheint nach einem 
Unfall den Verstand zu verlieren. Auf den Spuren 
des Wahnsinns begeben sich die Schweizer 
Autorinnen Mitra Devi und Petra Ivanov als zwei 
Sisters in Crime: Sie haben Ihren Psychothriller 
„Schockfrost“ gemeinsam verfasst und lassen  
uns ab 19.30 Uhr erschauern.

„Die Hauptstadt“ Brüssel ist bei den meisten  
Europäern unbeliebt und im neuen Roman von  
Robert Menasse Schauplatz einer geschichts-
trächtigen Image-Kampagne. In die unmorali-
schen Grundlagen politischen Zeitgeschehens 
führt uns der österreichische Schriftsteller ab 
19.30 Uhr in der Stadtkirche ein.

Mittwoch, 20. September
„Außer sich“ ist Alissa, als ihr Bruder Anton ver-
schwindet und sie sich auf die Suche begibt. Ab 
19.30 Uhr können wir Alissa und die Autorin Sasha 
Marianna Salzmann bei der Entwirrung einer ver-
worrenen Familiengeschichte zwischen Russland, 
Deutschland und der Türkei begleiten. Ebenso wie 
die zweite Roman-Debütantin an diesem Abend  
in der Stadtkirche: Juliana Kálnay verfasste  
„Eine kurze Chronik des allmählichen Verschwin-
dens“, in der sich eine illustre Schar sonderbarer 
Haus bewohner ein Geheimnis abtrotzt.

Donnerstag, 21. September
Die Betrachtung des Gemäldes „Schlafende 
Sonne” lässt Rudolf Zacharias im Jahre 2011 das 
ganze vergangene Jahrhundert bilanzieren. Über 
persönliche Verstrickungen in das Zeitgeschehen 
handelt der neue Roman von Thomas Lehr, den  
er ab 19.30 Uhr in der Stadtkirche vorstellt.   >



„Morgen ist leider auch noch ein Tag.“ beklagt 
Tobi Katze und beschreibt damit so humorvoll  
wie kaum ein anderer betroffener Autor seine 
Depression. Schelmisch grinsend liest der Poetry 
Slammer ab 20.15 Uhr in der Buchhandlung  
Hugendubel aus seinem Erfahrungsschatz.

Freitag, 22. September
„Direkt danach und kurz davor“ spielt die Hand-
lung im neuen Roman von Frank Witzel. Zwischen 
Krieg und Frieden lässt der Autor seine Figuren 
nach Verwandten und den Sinn im Leben suchen. 
Erste Antworten erhalten wir ab 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche.

Sonntag, 24. September
Im literarischen Wohnzimmer des Kranichsteiner 
Literaturverlags stellt die aus Darmstadt stam-
mende Schriftstellerin Barbara Maria Kloos ab  
11 Uhr die Schauspielerin und Skandal-Autorin 
Rahel Sanzara vor, die 1926 mit einem Kriminal-
roman um einen Kindsmord bekannt wurde.

„Wir werden erwartet“: Unter diesem hoffnungs-
voll verpflichtenden Titel beschreibt Ulla Hahn 
die widersprüchlichen Erfahrungen einer jungen 
Frau in den 1970er Jahren zwischen literarischen 
Überzeugungen und politischen Gehversuchen. Wie 
autobiografisch dieser Roman gefärbt ist, erfahren 
wir ab 19.30 Uhr in der Stadtkirche.

Dienstag, 26. September
Über „Diese wunderbare Bitterkeit“ und das „Leben 
mit Tee“ klärt uns das Gespräch des Journalisten 
Martin Maria Schwarz mit dem Schriftsteller 
Christoph Peters auf, dessen leidenschaftlicher 
Genuss ihn entlegenste Gefilde führte und auch 
zu seinem neuen Erzählband „Selfie mit Sheikh“ 
inspiriert haben mag, aus dem er auch ab 19 Uhr 
im Literaturhaus lesen wird.

Im Restaurant Rosengarten, in der Frankfurter 
Straße 79 stellt Iris Welker-Sturm ab 19.30 Uhr  
ihren biografischen Roman „Büchner überstim-
men“ vor. Gewidmet ist dieser Luise Büchner,  
die vor allem in der Ich-Perspektive und an his-
torischen Fakten orientiert in Briefen, Dialogen 
und Tagebucheinträgen zu Wort kommt.

„Geliehene Landschaften“ bedichtet Marion 
Poschmann und zitiert damit das Gestalten der 
Natur durch den Gartenbau mit dem Gestalten 
der Sprache in der Lyrik. Ihre prosaische Seite 
zeigt uns die Autorin auch ab 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche, wenn sie einen Akademiker aufgrund 
traumwandlerischer Eifersucht spontan aus Ehe 
und Beruf aussteigen und „Die Kieferninseln“ 
bereisen lässt.

„Die stillen Trabanten“ scheinen der rote Faden  
im Werk von Clemens Meyer zu sein: Den verfal-
lenen Zeugen eines untergegangenen Landes sind 
auch seine neuesten Erzählungen gewidmet. Wie 
sie sich zwischen neuen Zäunen und alten Schie-
nen durchschlagen, berichtet der Leipziger Autor  
episodenhaft ab 20 Uhr in der Centralstation.

Mittwoch, 27. September
„Psalmen“ erdichtete Uwe Kolbe in Ermangelung 
anderer Ausdrücke für den irdischen Reichtum 
und hat in der Stadtkirche ab 19.30 Uhr sicher 
kaum einen passenderen Ort für seine modernen 
Gebete. So improvisiert die biblisch anmutenden 
Verse von Kolbe sind auch die Einsätze von Uwe 
Steinmetz, der den Abend an Saxofon und Klari-
nette begleitet.

Das Werk von Axel Hacke wächst und wächst – 
und damit auch sein Reisegepäck und die Unge-
wissheit, was der beliebte Kolumnist lesen wird. 
Sicher dabei sind ab 20 Uhr in der Centralstation 
Erläuterungen aus seinem neuen Band „Über den 
Anstand in schwierigen Zeiten und die Frage, wie 
wir miteinander umgehen“.

Donnerstag, 28. September
„Lichter als der Tag“ scheint die Vergangenheit  
in den grauen Alltag von Raimund Merz, der  
unverhofft die Gelegenheit zur Aussöhnung hat.  
Ob die gelingt, berichtet uns Mirko Bonné in  
seinem neuen Roman – und ab 19.30 Uhr in  
der Stadtkirche.
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Lost in Fabergé  
Unsere Kunst-Highlights im September

AUSWAHL + TEXTE: ANJA TRIESCHMANN  
ABBILDUNGEN: PETRA ABROSO (1) + ÁLVARO MARTÍNEZ ALONSO (2) + RALPH GELBERT/MATTHIAS WILL (3) +  

URBAN NATURE ART PROJECT GNAP (4) + HESSISCHE HAUSSTIFTUNG (5) + HOCHSCHULE DER KÜNSTE SICHUAN (6) 

 Vom Werden
Der Prozesscharakter einer Baustelle steht im  
Mittelpunkt der aktuellen Ausstellung im Kunst-
punkt: Petra Abroso mixt Gegenstände aus Bau- 
Maloche und Malerei und entwickelt daraus  
pfiffige Nach-Denk-Impulse. Ästhetisch reduziert 
und formal auf den Punkt gebracht, nimmt sie 
ironisch zwischenmenschliche „Baustellen“ aufs 
Korn und reflektiert zugleich die Prozesse künstle-
rischen Schaffens. Neben Objekten und Malerei  
integriert sie in ihre Rauminstallation auch erst-
mals Soundcollagen, die Textfragmente hörbar 
werden lassen. 
— 
09. bis 17.09.2017  
(geöffnet Fr, Sa + So von 16 bis 19 Uhr)
Kunstpunkt Darmstadt (Kaupstraße 44)

 Vom Flüchtigen
Wo gibt es Halt im Fluss der Zeit? Ist, wer in „flüs-
sigen Zeiten“ verweilen kann, bereits ein Künst-
ler? Flucht, flüchtig, verflüssigen sind Worte, deren 
Mehrdeutigkeit Assoziationsräume eröffnen. Unter 
dem Motto „Lost in Transition - vom Flüchtigen, 
Ephemeren“ haben sich Künstler aus unterschied-
lichen Perspektiven mit der Flüchtigkeit des 
Augen blicks, Naturphänomenen und der Unbe-
ständigkeit von Erinnerung auseinander gesetzt. 
In ihrer zweiten Kooperation reagieren Kunstforum 
und Atelierhaus auf aktuelles Zeitgeschehen.
— 
24.09. bis 10.12.2017
Kunstforum der TU Darmstadt (Hochschulstraße 1,  
2. OG) und Atelierhaus (Riedeselstraße 15)
www.tu-darmstadt.de/kunstforum 
www.atelierhaus-darmstadt.de

 Vom Ausbalancieren
Den Klang in den Pinsel übertragen, die Handbe-
wegung der Musik überlassen – das sind Anliegen 
der Malerei, mit der Ralph Gelbert Leinwände füllt. 
Seine Farbkompositionen sind von Musik inspi-
rierte Expeditionen, in denen er die Möglichkeiten 
und Grenzen eines Farbtons auslotet. Sein Dialog-
partner in der aktuellen Ausstellung in der Galerie 
Netuschil ist der Bildhauer Matthias Will. Dessen 
Material ist Edelstahl, das er zu geometrischen 
Figuren verschweißt und mit Hilfe von Stahlseilen 
zu schwerelosen Variationen verspannt.
— 
bis 16.09.2017
Galerie Netuschil  
(Schleiermacherstraße 8)
www.galerie-netuschil.net

 Vom Vergehen
Nicht kommerziell, aber ökologisch-dialogisch 
orientiert ist ein internationales Kunst-Event, das 
seit 2014 durch Asien, Afrika und den Mittleren 
Osten nomadisiert und jetzt zwei Wochen in Darm-
stadt gastiert: Beim Global Nomadic Art Project 
(gnap) arbeiten 10 bis 20 Künstler gemeinsam in 
einem Gastland in der sie umgebenden Natur und 
reagieren künstlerisch auf das, was sie vorfinden. 
Workshops und Vorträge begleiten die Arbeiten, 
die dokumentiert und ab Anfang September in 
Darmstadt als „Urban Nature Art“ gezeigt werden.
— 
02. bis 29.09.2017
Internationales Waldkunstzentrum  
(Ludwigshöhstraße 137)
www.gnap.info
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Weitere Ausstellungen im September online unter 
www.p-stadtkultur.de/kunst.

 Vom Tand
Wer nicht weiß, was kaiserliche Prunkeier sind 
und wozu sie dienten, der könnte sich im Schloss-
museum die Ausstellung „Fabergé - Geschenke der 
Zarenfamilie“ ansehen. Die dort ausgestellten rund 
100 Goldschmiedearbeiten des Juweliers Peter 
Carl Fabergé – darunter auch Alltagsdinge wie 
Bilderrahmen und Uhren – gelten als Meisterwer-
ke des europäischen Kunsthandwerks um 1900. 
Ins Darmstädter Fürstenhaus gelangten sie einst 
als Mitbringsel der nach Russland verheirateten 
Prinzessinnen Elisabeth und Alix von Hessen und 
bei Rhein.
— 
01. bis 26.09.2017
Schlossmuseum Darmstadt  
(im Residenzschloss, Marktplatz 15)
www.schlossmuseum-darmstadt.de

 Von Weltwandel 
Was aufstrebende sowie etablierte Künstler aus 
China bewegt und wie sie aktuell Welt und Politik 
wahrnehmen, das zeigt eine Gast-Ausstellung 
in der Kunsthalle. Studierende und Lehrende 
der Hochschule der Künste Sichuan, einer der 
renommiertesten Hochschulen Chinas in der Mil-
lionenmetropole Chongqing, geben in 106 Werken 
Einblicke in aktuelle Malerei und Video-Produkti-
onen in China. Darin wird der Prozess der rasant 
voranschreitenden Modernisierung wie auch der 
Wandel in der Kunsttradition des Landes ablesbar.
— 
12.09. bis 01.10.2017
Kunsthalle Darmstadt (Steubenplatz 1)
www.kunsthalle-darmstadt.de
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Bereits im August Premiere hatte Albert Camus' 
erstes Theaterstück „Caligula“. Es erzählt vom 
verzweifelten Amoklauf des römischen Kaisers 
angesichts der Erkenntnis der Aussichtslosigkeit 
der menschlichen Existenz: „Die Menschen sterben 
und sie sind nicht glücklich.“

Das Musiktheater startet mit „Der fliegende Hol-
länder“ in einer Produktion der Oper Köln. Richard 
Wagner vertont die Sehnsucht des verfluchten 
Seefahrers nach der ewigen Treue einer geliebten 
Frau in Balladenform. Dramatisch-romantisch.

Friedrich Hebbels Tragödie „Judith“ schildert den 
Niedergang des assyrischen Feldherrn Holofernes. 
Nachdem er Sieg um Sieg gegen feindliche Armeen 
errungen hat, scheitert er an der verzweifelten 
Hassliebe zur mutigen Judith aus der belagerten 
Stadt Bethulien.

Die audiovisuelle Theaterinstallation „Wer wollen wir 
gewesen sein?“ von Gesche Piening, Jos Diegel und 
Manuela Rzytki behandelt das „was wäre, wenn“ auf 
unterschiedlichen zeitlichen, philosophischen und 
gesellschaftlichen Ebenen. Wünsche von gestern 
werden zum Alptraum von morgen – und umgekehrt.

„Footloose“ handelt vom Kleinstadt-Rebellen 
Ren McCormack, der mit Hilfe der Pfarrerstochter 
Ariel das von den ultrakonservativen Dorfältesten 
verhängte Musik- und Tanzverbot aus den Angeln 
hebt. Die Bühnenfassung von Herbert Ross' erfolg-
reichem Musikfilm von 1984. 
—  
„Caligula“ab Sa, 02.09., um 20 Uhr in den  
Kammerspielen
„Der fliegende Holländer“ Premiere am Sa, 02.09.,  
um 19.30 Uhr im Großen Haus
„Judith“ Premiere am Sa, 09.09., um 19.30 im  
Kleinen Haus
„Wer wollen wir gewesen sein?“ Uraufführung am 
 Fr, 15.09., um 20 Uhr in den Kammerspielen
„Footloose“ Premiere am Sa, 30.09., um 19.30 Uhr  
im Großen Haus
www.staatstheater-darmstadt.de

1  Vier Premieren und eine 
Uraufführung zum Saison
auftakt im Staatstheater

P | 40

Mumien und Pinguine
Unsere Theater-Tipps im September

AUSWAHL + TEXT: TILMANN SCHNEIDER | ABBILDUNG: TUD SCHAUSPIELSTUDIO
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3  Freie Theaterszene ist 
wieder zuhause
Nach einem Jahr im „Exil“ in der Hügelstraße kehren 
die Ensembles der Freien Szene zur Spielzeit 2017/18 an 
ihre grundsanierte Spielstätte zurück. Das Mollerhaus 
in der Sandstraße wurde in dieser Zeit energietechnisch 
auf den neuesten Stand gebracht, behindertengerecht 
umgebaut und unter anderem mit einer Photovoltaik- 
Anlage und neuen sanitären Anlagen ausgerüstet.  
Ab Mitte September gibt es einen noch etwas reduzier-
ten Spielplan, die ersten Premieren und eine Feier zur  
Wiedereröffnung erwarten Euch im Oktober.
—  
Alle Termine und aktuellen Informationen unter  
www.theater-mollerhaus.de

2  Jahrmarktstragödie auf 
der Neuen Bühne
Franz Molnár über „Liliom“, sein berühmtes-
tes Theaterstück: „Jeder hat schon einmal eine 
Schießbude im Stadtwäldchen gesehen. Erin-
nern Sie sich daran, wie kindisch, wie komisch 
alle Figuren dargestellt sind? Arme, schlechte 
Schildermaler malen diese Figuren so, wie sie sich 
das Leben vorstellen. Ich wollte das Stück auch in 
solcher Weise schreiben. Mit den Gedanken eines 
armen Schaukelgesellen im Stadtwäldchen, mit 
seiner Phantasie und seiner Ungehobeltheit.“
— 
„Liliom“ im Gewächshaus der Orangerie, Bessungen
www.neue-buehne.de

4  Lenins Präparator im  
TUD Schauspielstudio
 
In über sechsmonatiger Schreib-und Probearbeit 
entstand eine absurd-tragische Komödie über die 
vermeintlich stille Beziehung von Lenins Präparator 
zum Objekt seiner konstanten Pflege. Als der Revolu-
tionär vom Kreml ins Historische Museum Hannover 
verlegt wird, kommt plötzlich Leben in die Mumie, 
und die Lage wird kompliziert ...
— 
„Der Pinguin schläft nie“  
am Di, 12.09. und Mi, 13.09., um 20 Uhr
Theater im Pädagog (Pädagogstraße 5)
www.tud-Schauspielstudio.de  
www.paedagogtheater.de
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Kalender September 2017

>  Datterich-Wochenmarkt.

> Im Rausch der Klänge.

 02  02 

 01

 03 

> Kellergymnastik.

FREITAG, 01.09.2017
Soulaboration 22:00 h Weststadtcafé

Musical: Shrek 19:30 h Rehberghalle, Roßdorf

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Improshow mit Alles auf Anfang 20:30 h Hoffart Theater

Einweihung des Hiroshima-Nagasaki-Platzes 18:00 h Oberhalb des Darmstadtiums

Konzert: Pints and Plunder 20:30 h Burg Frankenstein

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

Hofklang 20:00 h R31 (Innenhof)

House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Vlisstragen 1 (Reggae & Dancehall-Party) 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)

Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: The Kickstarters (Rock'n'Roll) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Garage Sabotage 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kronegewummer 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Heimstättenkerb Heimstättensiedlung

Darmstädter Weinfest Wilhelminenstraße

Musenknutsch Wagenplatz Klabauta

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club

SAMSTAG, 02.09.2017
7. Darmstadt rockt Kölsch mit Höhner (live) 20:30 h Böllenfalltorhalle

Musical: Shrek 19:30 h Rehberhalle, Roßdorf

Datterichs Wochenmarkt 08:00 h Marktplatz

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Konzert: Im Rausch der Klänge - Orgelkonzert 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig

2. Darmstädter Craft & Genuss Festival 19:00 h Braustüb'l am Hauptbahnhof

Kellergymnastik 23:00 h Schlosskeller

Schulstraßenfest 2017 11:00 h Schulstraße

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

DM & Synthie Party mit DJ Björn Pop 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim

Swingtanz mit Livebands 17:00 h Kantplatz

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Rolling Stonehead (Stones Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Wish You Were Beer mit Cessenaro + Phantozzi 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Fünf Jahre Krone-Slam! Die Saison-Eröffnungsshow 20:00 h Goldene Krone (Saal)

Biodanza Party 19:30 h Bessunger Knabenschule

Flohmarkt am Pavillon 12:00 h Georg-Büchner-Platz
 03   > 04
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> 450 Jahre: Bastionsfest.

> Volker Weidermann.

 05 

 04

1.  Sept. – 26. Nov. 2017

Geschenke der  
Zarenfamilie

SONDERAUSSTELLUNG

26. Nov. 2017

www.schlossmuseum-darmstadt.de

rz_anz_148x69_170801.indd   1 22.08.17   18:08

Kleiderbasar rund ums Kind 09:00 h Waldorfkindergarten

Sommerfest der Darmstädter Sezession 18:00 h Künstlerhaus Ziegelhütte

2. Make Darmstadt 10:00 h HDA, Schöfferstraße 3

Heimstättenkerb Heimstättensiedlung

Darmstädter Weinfest Wilhelminenstraße

Musenknutsch Wagenplatz Klabauta

Licht und Genuss Maulbeergarten

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club

Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

Tanzbar @ Nova Bar 23:59 h Nova

SONNTAG, 03.09.2017
Musical: Shrek 19:30 h Rehberghalle, Roßdorf

Andel Müller trifft Volker Weidermann 11:30 h Stadtkirche

Interaktiver Hörspielkrimi - Waldsterben 14:00 h Waldkunstpfad

Fahrradaktionstag 11:00 h Marktplatz

Mendelssohn Konzert 18:00 h Pauluskirche

Grill-Picknick mit Führungen 15:00 h Lincoln-Siedlung

Faarao Pirttikangas & Kuhmalahden Nubialaiset 20:15 h Hoffart Theater

Tangobrunch 15:00 h Linie Neun, Griesheim

Promenaden-Konzert: Jazztrio 2gether3 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Brass-on-Mission 11:00 h Orangeriegarten

Live-Musik zum verkaufsoffenen Sonntag 15:00 h Stadtkirchplatz

Bastionsfest - 450 Jahre Residenz Darmstadt 11:00 h Residenzschloss

Verkaufsoffener Sonntag 13:00 h Darmstadt (Innenstadt)

  > 04
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> Quizfreuden in der ganzen Stadt.

> Alexandra Tobor liest.
 07

1.  Sept. – 26. Nov. 2017

Geschenke der  
Zarenfamilie

SONDERAUSSTELLUNG

26. Nov. 2017

www.schlossmuseum-darmstadt.de

rz_anz_148x69_170801.indd   1 22.08.17   18:08

Heimstättenkerb Heimstättensiedlung

Darmstädter Weinfest Wilhelminenstraße

Musenknutsch Wagenplatz Klabauta

Licht und Genuss Maulbeergarten

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Jam Session 20:00 h Watzepunkt

Tatort: Pub-Quiz 18:00 h Green Sheep Pub

Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 04.09.2017
Konzert: Fil der Protagonist (Hip-Hop & Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Heimstättenkerb Heimstättensiedlung

Licht und Genuss Maulbeergarten

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge mit Dr. Beat (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Quizpoker 20:00 h Red Barn Restaurant

Quizabend Watzepunkt

DIENSTAG, 05.09.2017
Lesung: Alexandra Tobor 19:00 h Schlosskeller

Darmstädter Rudelsingen - Zusatzveranstaltung 20:00 h Jagdhofkeller

Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Steazy90 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Salsa Afterwork mit DJ Olli 19:00 h Upéro

Licht und Genuss Maulbeergarten

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

  > 32
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> On the Road to Knabenschule.

> Jochen Malmsheimer ist lustig.

 09 

 08

MITTWOCH, 06.09.2017
Internationaler Orgelsommer Konzert 12 20:00 h Pauluskirche

Sundowner mit LateLounge (live) 18:00 h Burg Frankenstein (Restaurant)

Lesebühne - Neue Lyrik von Martina Weber und ... 19:30 h Literaturhaus

Musical: Shrek 19:30 h Rehberghalle, Roßdorf

Live: Brat Farrar (AUS) + Support: Blackup (BEL) 21:00 h Bess. Knabenschule 

Darmstädter Rudelsingen 20:00 h Jagdhofkeller

Konzert: Cherry Tree (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Licht und Genuss Maulbeergarten

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta con Salsa y Bachata 20:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 07.09.2017
Comedy: Jochen Malmsheimer - Flieg Fisch, lies ... 20:00 h Centralstation (Saal)

Super Mario Kart Turnier 19:00 h Limo Lounge

Jam-A-Coustic mit Fleecy Cloud 21:00 h Roßdörfer Biergarten

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

On the Road - Absolventenshow 2017 19:00 h Bess. Knabenschule (Halle)

Musical: Shrek 19:30 h Rehberghalle, Roßdorf

Mariannes Chansonabend 20:00 h Restaurant Belleville

Rocky Rave mit Sercan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Lesung: Alex Dreppec - Tanze mit Raketenschuhen 19:30 h Künstlerhaus Ziegelhütte

Licht und Genuss Maulbeergarten

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

ExQuizit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub
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> Wladimir Kaminer liest.
 10

> Uli Masuth als Uli Masuth.

 11

FREITAG, 08.09.2017
Lesung: Wladimir Kaminer - Einige Dinge, die ich.. 20:00 h Centralstation (Saal)

Come to the Dance - R´n´B & friendly Hip-Hop 22:00 h Weststadtcafé

Musical: Shrek 19:30 h Rehberghalle, Roßdorf

Kabarett: Uli Masuth - Mein Leben als ich 20:30 h HalbNeun Theater

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Kulturfest 18:00 h Kennedy-Platz/Literaturhaus

Unplugged-Konzert: Lisa Bund 19:00 h David & Goliath Authentic Food

Lange Nacht der Sterne - 50 Jahre ESA 16:00 h ESA / ESOC

On the Road - Absolventenshow 2017 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

4 Jahre Galerie Kurzweil 20:00 h Galerie Kurzweil

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

Konzert: Martin Lejeune No Lega feat. Valentin ... 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Konzert: Darleen! + Flammenmeer + The Rough ... 20:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Alors? On Danse! mit Kamel (Paris) 21:00 h Jagdhofkeller

Konzert: Hardride (Rock Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

SPH Bandcontest 19:00 h Goldene Krone (Saal)

Konzert: Kai & Funky von Ton Steine Scherben ... 20:00 h Hoffart Theater

Critical Mass Fahrradtour 19:00 h Marktplatz

67. Martinskerb (Watzekerb) Riegerplatz

Licht und Genuss Maulbeergarten

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
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> Nid De Poule.
 12

> Bormuth im Gastspielhaus.
 13

SAMSTAG, 09.09.2017
Musical: Shrek 19:30 h Rehberghalle, Roßdorf

Konzert: Nid De Poule (Gypsy'n'Roll, Chansons) 20:30 h HalbNeun Theater

Konzert: Daniel Stelter Quartet ft. Stephanie ... 19:30 h Stadtkirche

22. Watzemusiggnacht 21:00 h Martinsviertel

On the Road - Absolventenshow 2017 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

FiftyFifty: Die Party für Best Ager 20:30 h Centralstation (Saal)

Konzert: Der Klang der Poesie 19:00 h Prinz-Emil-Garten (Schlösschen)

Wir Sind Anders Season Opening mit Matt Sassari 23:00 h Ponyhof

Konzert: Terzij De Horde + Ggu:ll 19:00 h Oetinger Villa

Konzert: Bormuth 21:00 h Gastspielhaus am Riegerplatz

Megahits: 80er 90er 00er & Charts 22:00 h Centralstation (Halle)

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

Rise Of The Demons mit DJ Demon 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Elusive (Prog & Alternative) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Strictly British mit DJ Kai (Brit-Pop-Rock-Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: 120 Minds + Sector + Bird's View + ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Nacht der Spieler 16:00 h Bürgerhaus St.Stephan/Griesheim

Konzert: Schubertiade Oberfeld 19:00 h Hofgut Oberfeld

Open-Air-Kindersachenflohmarkt 11:00 h Freie Montessori-Schule

1. Darmstädter Engagement- und Selbsthilfetag 10:00 h Karolinenplatz

Sommer auf Lincoln 15:00 h Lincoln-Siedlung
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> Orgelkonzert.
 14

 15
> Musik im Wasserturm.

Mollerstraße 17
Mollerstraße 17
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 - 79636

Mo bis Fr 10 bis 18 Uhr
Sa 10 bis 14 Uhr

www.fahrrad-brunner.com

FAHRRAD-BRUNNER GMBH
Guter Rat - Gute Räder

Konzert: Seven Bridges (Eagles Cover und mehr) 19:00 h Kulturbahnhof Weiterstadt

Radrennbahn In Flammen 10:00 h Radrennbahn Diatest-Velodrom

67. Martinskerb (Watzekerb) Riegerplatz

Licht und Genuss Maulbeergarten

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club

Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

Tanzbar @ Nova Bar 23:59 h Nova

SONNTAG, 10.09.2017
Konzert: Andy Hunter & Johan Hörlén - Confluence 19:30 h Stadtkirche

Tag des offenen Denkmals & Deutscher Orgeltag 17:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig

On the Road - Absolventenshow 2017 19:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Theater: Liliom 18:00 h Orangerie

Abschwimmen 2017 Arheilger Mühlchen

Promenaden-Konzert: Just Friends 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Winds and Percussion 11:00 h Orangeriegarten

ABS - Artur Barcis Show 20:00 h Jagdhofkeller

Tag des offenen Denkmals mit Musik im Turm 10:00 h Wasserturm
 15



> Tatort Krone

> Laster der Nacht.

> Schöner shoppen in der CS.

 17 

 18 
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Salsa Café mit DJ Olli 15:00 h Upéro

Vernissage: Zoom-In Chongqing 17:00 h Kunsthalle

67. Martinskerb (Watzekerb) Riegerplatz

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Jam Session 20:00 h Watzepunkt

Tatort: Pub-Quiz 18:00 h Green Sheep Pub

Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 11.09.2017
Der 11. September 1944 (Filmabend zur Brandnacht) 20:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Delta Danny (Blues) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

67. Martinskerb (Watzekerb) Riegerplatz

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge mit Dr. Beat (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Quizpoker 20:00 h Red Barn Restaurant

Quizabend Watzepunkt

DIENSTAG, 12.09.2017
Wanderkino: Laster der Nacht 20:00 h Carree-Piazza

Theater: Der Pinguin schläft nie 20:00 h Theater im Pädagog

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Steazy90 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 13.09.2017
Wanderkino: Laster der Nacht 20:00 h Carree-Piazza

Lesung: Paulus Hochgatterer - Der Tag, an dem ... 19:30 h Stadtkirche

Theater: Der Pinguin schläft nie 20:00 h Theater im Pädagog

Frischzelle: Glanville (live) 21:30 h Bess. Knabenschule 

Vortrag: Salz und Pfeffer - Soziale Entwicklung... 19:00 h Literaturhaus

Konzert: Der Ramschladen (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta con Salsa y Bachata 20:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 14.09.2017
Super Smash Bros Turnier 19:00 h Limo Lounge

Kabarett: Daphne de Luxe - Geduldsproben 20:00 h Jagdhofkeller

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

Kleid At Night #11 19:00 h Centralstation (Halle)

Lesung: Theresia Enzensberger - Blaupause 19:30 h Stadtkirche

Lesung: Maren Wurster - Das Fell 19:30 h Stadtkirche

Rocky goes Undrgrnd 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

 16
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Wir mögen’s vielfältig! Darum freuen  
wir uns, dass wir so viele tolle Projekte  
in der Region unterstützen dürfen: in 
den Bereichen Sport, Nachbarschaft, 
Schulbildung – und Kultur.

MERCK.de

Tanz
laune
sponsored by Merck

ANZEIGE
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> Knabenschulkonzert.

> Schrill, laut, queer.

> Tonträger.

 20 

 21 

 19

Salsa Afterwork mit DJ Olli 19:00 h Upéro

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

ExQuizit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 15.09.2017
25 Jahre Uppercut 22:00 h Weststadtcafé

Konzert: Bau & Kapa 20:30 h Bess. Knabenschule (Halle)

Improvisationstheater 20:00 h Zucker

Lesung: Ingo Schulze 19:30 h Stadtkirche

Kabbaratz: Es muss mehr als alles geben 20:30 h HalbNeun Theater

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Konzert: Luther 2017 - Orgelnacht 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig

MegaHerz - Vinyl Night 22:00 h Centralstation (Lounge)

Schrill + Laut: Glow Job II 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Cordula Hamacher Quartett 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Casual Rock- Friday mit DJ Jörg 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

SpoG - Spiel ohne Grenzen 19:00 h Theater Moller Haus

Konzert: René Moreno (Songwriter & Latin) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Emma's Casual Friday 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rock(y) Eskalation 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Socha Beag + Flowers in Syrup + ... 21:30 h Goldene Krone (Saal)

Bessunger Kerb Orangeriegarten

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club

SAMSTAG, 16.09.2017
Konzert: Tonträger - Leiser Lärm 20:00 h Centralstation (Saal)

Diggin' In The Crates: Franksen + Tim Eder  + ... 22:00 h Weststadtcafé

Kammerkonzert: Cavatina 20:00 h Schlossmuseum

Kabarett: Alfred Mittermeier - Ausmisten 20:30 h HalbNeun Theater

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Konzert: Nikolai Zachariev 19:00 h Literaturhaus

Darmstädter Bauernmarkt 09:00 h Wilhelminenstraße

Splash Brothers present Flava In Ya Ear 23:00 h Schlosskeller

HipHop to Oldschool 22:00 h Centralstation (Halle)

40 Schwarze Szene mit Bruno Kramm (Das Ich) +... 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

20. Umwelt- und Familien-Tag 10:00 h EAD, Sensfelderweg 33

Musik-Video-Performance: time I-IV (Uraufführung) 17:00 h Kunstfabrik Wixhausen

Konzert: Feierowend Band (Hessen Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
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Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de
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> Immer was los: Knabenschule! 

> Robert Menasse liest.
 22

 15 14 23

Kontakt.Techno 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Dinner On The Run 18:00 h Darmstadt (versch. Locations)

Biodanza Party 19:30 h Bessunger Knabenschule

Lesung: Du musst mich schon so nehmen wie ich bin 18:00 h Oetinger Villa

Chamber Music At Ground Zero (Industrial & Co) 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)

1. Wixhäuser Hof-Flohmarkt 10:00 h Händelstraße, Wixhausen

Aziesch (Robert-Johnson) + Stoile 23:59 h Galerie Kurzweil

Bessunger Kerb Orangeriegarten

Golden Leaves Festival Geheime Location

Handmade, Design & Kreativmarkt 11:00 h Bürgerzentrum Weiterstadt

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club

Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

Tanzbar @ Nova Bar 23:59 h Nova

SONNTAG, 17.09.2017
Kindersachenflohmarkt 14:00 h Centralstation (Halle)

Lesung: Robert Menasse  - Die Hauptstadt 19:30 h Stadtkirche

Kindersachenflohmarkt 14:00 h Kindertagesstätte St. Elisabeth
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Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de
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> Schockfrostlesung.

> Salsa im Schlosskeller.

 11 

 12 

 24

 25

Lesung: Mitra Devi & Petra Ivanov - Schockfrost 19:30 h Bess. Knabenschule

Salsa Sunday 19:00 h Schlosskeller

Musik-Video-Performance: time I-IV 17:00 h Kunstfabrik Wixhausen

Promenaden-Konzert: Manfreds Bluestrail 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Duke´s Meeting 11:00 h Orangeriegarten

Bessunger Kerb Orangeriegarten

Golden Leaves Festival Geheime Location

Handmade, Design & Kreativmarkt 11:00 h Bürgerzentrum Weiterstadt

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Jam Session 20:00 h Watzepunkt

Tatort: Pub-Quiz 18:00 h Green Sheep Pub

Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 18.09.2017
Konzert: Jan und Ole Heiland 19:30 h CD Bessungen

Konzert: Ginger Wade (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Bessunger Kerb Orangeriegarten

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge mit Dr. Beat (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Quizpoker 20:00 h Red Barn Restaurant

Quizabend Watzepunkt
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Cybersicherheitsforschung
aus Darmstadt

Montag 18. September,
Beginn 19 Uhr, CENTRALSTATION

Sicherheit
und Datenschutz
im Internet

Bürger fragen–Experten antworten

www.crisp-
da.de



ANZEIGE
> Discofox Dance Night.

> Long Tall Jefferson.
 26 

 27

DIENSTAG, 19.09.2017
Das erste allgemeine Babenhäuser Pfarrerkabarett 20:30 h HalbNeun Theater

DJ Chromos Alphabet des guten Songs Vol. X 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)

Laut und Leise-Konzert: Long Tall Jefferson 20:30 h Schlosskeller

Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Steazy90 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 20.09.2017
Punto Jazz - Konzert: Groove Jazz Fanatics 18:00 h Vinocentral

Lesung: Sasha Marianna Salzmann - Außer sich 19:30 h Stadtkirche

Lesung: Juliana Kálnay - Eine kurze Chronik ... 19:30 h Stadtkirche

Podium zur Bundestagawahl 2017 19:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Lutz Drenkwitz (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Vlisstragen 2: Raiza Biza + Blaze The Emperor +... 21:00 h Theater im Pädagog

Selbstgemachtes mit Sonja & Johanna 19:00 h Zucker

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta con Salsa y Bachata 20:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova
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ANZEIGE

> King Moroi.

> Nina Gerhard.

 29

 28

Kleine Fluchten
Magdalenenstr. 3 • 64289 Darmstadt
Telefon 06151 71 72 89
Mo bis Fr 10-19 Uhr • Sa 10-16 Uhr

Aktionstage
mit vielen Sonderangeboten
21. bis 23. September

DAS Outdoorgeschäft in Darmstadt www.kleinefluchtenoutdoor.deDAS Outdoorgeschäft in Darmstadt

DONNERSTAG, 21.09.2017
Mario Kart 64 Turnier 19:00 h Limo Lounge

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

Lesung: Thomas Lehr - Schlafende Sonne 19:30 h Stadtkirche

Vortrag: Agnes Schmidt 18:00 h Literaturhaus

Vortrag: Das Herz in den Upanishaden und ... 19:00 h Literaturhaus

Lesung: Tobi Katze - Morgen ist leider auch ... 20:15 h Buchhandlung Hugendubel

Rocky Rave mit Sercan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Oktoberfest - Ladylike 22:00 h Musikpark A5

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

ExQuizit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 22.09.2017
Konzert: Goldstück 20:00 h Prinz-Emil-Garten (Schlösschen)

Konzert: Nina Gerhard 20:30 h HalbNeun Theater

Lesung: Frank Witzel - Direkt danach und kurz ... 19:30 h Stadtkirche

Darmstädter Super Sale 16:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: Adjiri Odametey 20:30 h Bess. Knabenschule (Halle)

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Konzert: Péter Sárik Trio - X Beethoven 19:30 h Literaturhaus

Konzert: Le Cairde 20:30 h Jagdhofkeller

JazzTalk 123: Kirk Lightsey Quintet ... 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Bravo!Hits!Party! 23:00 h Schlosskeller

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

Konzert: The Minestompers (K) + King Moroi (Ffm) 21:00 h Bess. Knabenschule (Keller)

Mainstream-Party 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
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ANZEIGE

> Yoga-Festival am Osthang.
 30
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Konzert: Tetriz 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Freestylerei: 100% Black & Dance 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: All Will Know + Pentarium + Betrayal 21:30 h Goldene Krone (Saal)

Breitseite (Hip-Hop) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: SPK Trio 20:00 h Hoffart Theater

Oktoberfest - Die Wiesn' Gaudi mit Jöli 22:00 h Musikpark A5

Soundclash: Einzman vs. Triplet 22:00 h Centralstation (Lounge)

Herbstmess' Messplatz

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

40. Griesheimer Zwiebelmarkt Griesheim

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club

SAMSTAG, 23.09.2017
37. Woogsfest 12:00 h Am Großen Woog

Die neue Tanzalternative 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)

Saisonabschlussparty 19:00 h Weststadtcafé

Kabarett: Frank Sauer - Der Weg ist das Holz 20:30 h HalbNeun Theater

Vernissage: Lost in Transition 18:00 h Kunstforum der TUD

Science Slam Darmstadt 19:30 h Centralstation (Saal)

Yoga-Festival Spirit Animal 12:00 h Osthang

29 up! - Die Party für alle ab 30 22:00 h Centralstation (Halle)

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

Stilbruch EBM & Elektro Special 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Mo'Soul 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Roller-Derby-Doubleheader LLZ/Bürgerpark  03 

> Riot Rollers vs. Namur Roller Girls.

31
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> Abrakadabra, Circus Waldoni.

> Saturday Dace Party.

 11 

 12 

 32
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Hell's Kitchen Retrospective mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Herbstaufführung - Abrakadabra 16:00 h Circus Waldoni

The Electronic Station 21:00 h Kulturbahnhof Weiterstadt

Die 90er Party 22:00 h Mint Club

Cinthie + Robert Drewek 23:00 h Galerie Kurzweil

Herbstmess' Messplatz

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

40. Griesheimer Zwiebelmarkt Griesheim

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Oktoberfest - Die Wiesn' Gaudi mit Biggi Bardot... 22:00 h Musikpark A5

La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club

Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

Tanzbar @ Nova Bar 23:59 h Nova

SONNTAG, 24.09.2017
Das literarische Wohnzimmer m. Barbara Maria Kloos 11:00 h Kranichst. Literaturverlag

Konzert: Indrajala 19:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Musikalische Revue: Linie 1 18:00 h Kleine Bühne Bessungen

Philosophischer Salon mit Paul Tessmann 15:00 h Literaturhaus

Lesung: Ulla Hahn - Wir werden erwartet 11:30 h Stadtkirche
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ANZEIGE
> Auf ein kühles Getränk.

> Lichtfelder: Kirchenkonzert.
 34 

 15 14 35

Wahlabend zur Bundestagswahl 2017 18:00 h Centralstation (Halle)

Erntedankfest 11:00 h Hofgut Oberfeld

Theater: Liliom 18:00 h Orangerie

Konzert: SchülerInnen der Musikakademie Bergstraße 13:30 h Jazzinstitut (Keller)

Herbstaufführung - Abrakadabra 16:00 h Circus Waldoni

Konzert: Lichtfelder 18:00 h Stadtkirche

Herbstmess' Messplatz

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

40. Griesheimer Zwiebelmarkt Griesheim

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Jam Session 20:00 h Watzepunkt

Tatort: Pub-Quiz 18:00 h Green Sheep Pub

Tanztee mit DJ Zoli 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 25.09.2017
Konzert: Voodoo Jürgens & die Ansa Panier 20:30 h Centralstation (Halle)

Konzert: Jonas Brannath (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Herbstmess' Messplatz

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

40. Griesheimer Zwiebelmarkt Griesheim

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

VintAge mit Dr. Beat (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Quizpoker 20:00 h Red Barn Restaurant

  > 09

GESUCHT?
bis 40 Personen

www.ecos-office.com
Darmstadt · Campus Berliner Allee · Tel. 06151 39750

B
ü
ro
s

Vi
rtu
el
le

TagungsRÄUME

BÜROS
ab1 Stunde buchbar

Telefonservice

25% Rabatt auf die erste Buchung:25% Rabatt auf die erste Buchung:

NEU ab Oktober 2017: Top Tagungsräume für bis zu 130 Personen

Anzeige Sept 2017 p magazin_.qxp_Layout 1 22.08.17 17:42 Seite 1



ANZEIGE

> Minden in der BKS.

> Faires Schokoladenglück.

 37 

 36

Quizabend Watzepunkt

DIENSTAG, 26.09.2017
Ein Abend mit Marion Posc - Prosa und Lyrik 19:30 h Stadtkirche

Lesung: Clemens Meyer - Die stillen Trabanten 20:00 h Centralstation (Saal)

37. Bibliotheksgespräch 18:00 h Literaturhaus

Laut und Leise-Konzert: Tinpan Orange 20:30 h Schlosskeller

Schokoladenglück!? Schokolade ohne Kinderarbeit 18:30 h Weltladen Darmstadt  

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit DJ Ned 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Buchvorstellung: Iris Welker-Sturm - Büchner ... 19:30 h Hotel Rosengarten

Herbstmess' Messplatz

Tage der seelischen Gesundheit 20:00 h Kommunales Kino

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Pub Quiz 20:45 h Manni & Peet

MITTWOCH, 27.09.2017
Lesung: Axel Hacke 20:00 h Centralstation (Saal)

Ein Abend mit Uwe Kolbe & Uwe Steinmetz 19:30 h Stadtkirche

Frischzelle: Minden (Portland/USA) 21:30 h Bess. Knabenschule (Keller)

Vom Recht auf Achtung und Respekt 19:30 h Das offene Haus

Konzert: Baby Kreuzberg (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Herbstmess' Messplatz

Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon

La Fiesta con Salsa y Bachata 20:00 h Salon-Latino

Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 28.09.2017
Street Fighter 2 Turnier 19:00 h Limo Lounge
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> Ach Ingo – immer Du!
 38

> Soulfood im Schlosskeller.
 39

Kleiner Freitag 18:00 h Osthang

Kabarett: Ingo Börchers - Immer ich 20:30 h HalbNeun Theater

Lesung: Mirko Bonné  - Lichter als der Tag 19:30 h Stadtkirche

It´s DA Session 2: Bollywood 22:00 h Schlosskeller

Live: The Prowlers + Bull Brigade + '61 Lightorgan 21:00 h Oetinger Villa

Rocky Rave mit Sercan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Herbstmess' Messplatz

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

ExQuizit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 29.09.2017
Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Comedy: Maria Vollmer - Push-Up, Pillen & Prosecco 20:30 h HalbNeun Theater

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Konzert: Julia Hülsmann Oktett 20:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Bülow & die Happy Bday Band 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Vernissage: Traugott Lukasczyk 19:00 h Yogazentrum Satya-Yoga

Tom Wax - 45 RPM Album Release + 45th Birthday 23:00 h Centralstation (Halle)

Soulfood Club 23:00 h Schlosskeller

Konzert: Esben And The Witch 21:00 h Oetinger Villa

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

VintAge Weekend-Special mit Big Ede 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: 4pm (Rock & Grunge) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Achtzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Tech- & Bass-House Party mit Der Hahn 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Impro Theater: KurzFormChaos 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Herbstmess' Messplatz

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
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> Schlosskeller, Party!

> Tanztee mit DJ Zoli.

 11 
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love*peace*youga

WIR FEIERN 7 JAHRE YOUGA
AM SONNTAG, den 01. OKTOBER 2017

GEBURTSTAGSANGEBOT*30 TAGEYOGAFLAT39,-

15%
AUF dIE

UNBEGRENzTE
10ER KARTE*

youga ist yoga für dich.

Pack die Yogahose ein, bring Familie,
Freunde und Freude mit, dann nichts
wie rauf auf die Matte!

Von morgens bis abends, für Anfänger,
Aufbauwillige und Fortgeschrittene.
*Plaudern *Snacken * Wohlfühlen

Mehr zum Geburtstagsprogramm
findest Du online auf www.youga.de.

*Angebot ist nur am 01.10.2017 erhältlich.

Kinopolis

HBF

Vapiano

youga

Mornewegstrasse

Rheinstrasse

P

P

Rheinstrasse 99.3

LT10

Wir freuen uns auf euch!
…

VEGETARISCHES

UNd VEGANES

ESSEN
…

 40
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Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5

Black Friday 22:00 h Sausalitos

Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club

SAMSTAG, 30.09.2017
Konzert: Hiss - Von Sansibar nach Santa Fe 20:30 h HalbNeun Theater

41. Weiterstädter Filmfest-Nachlese: Best of 20:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Orrin Evans - A Musician with Attitude 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Musikalische Revue: Linie 1 19:30 h Kleine Bühne Bessungen

Konzert: White Nights 20:00 h Yogazentrum Satya-Yoga

Floh-heim - 1. Griesheimer Garagen & Hof-Flohmarkt 09:00 h Griesheim

70er80er Party 22:00 h Schlosskeller

Very Best of: 90s & Today 22:00 h Centralstation (Halle)

Theater: Liliom 20:00 h Orangerie

Gothic Club 2000 mit DJ Fire 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Theater Lakritz: Hexenwerk 20:00 h Theater Moller Haus

Konzert: Captain Bongo (Live Elektro) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)

RockyReggaeDemmi mit Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

SPH Bandcontest 19:00 h Goldene Krone (Saal)

Caribe Salsodromo 21:00 h Nova

Biodanza Party 19:30 h Bessunger Knabenschule

Herbstaufführung - Abrakadabra 16:00 h Circus Waldoni

  > 10
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Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

Das vollständige Programm finden Sie
immer aktuell auf unserer Homepage!

Wir sind
wieder da!

SEPTEMBER 2017

Mi 13.09. und Do 14.09. //
jew. 09:00 und 11:00
Fr 15.09. // 11:00 und 19:00
THEATER DIE STROMER
SPOG! – Spiel ohne Grenzen
Eine Aktion von theater die stromer!

TUSCH-Auftaktfestival
Vom 25. bis 27.09. finden täglich Aufführungen
der TUSCH-Partnerschulen statt. Eintritt frei!

Abendprogramm
Sa 30.09. // 20:00
THEATER LAKRITZ Hexenwerk

AKTION:
Spenden

statt Eintritt!

SURFIN’  
DARMSTADT!DARMSTADT!DARMSTADT!DARMSTADT!DARMSTADT!DARMSTADT!
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Cover 
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gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Afro-Hesse bleibt!

Kiosk-Test, Teil 2
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Cover 
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Veranstaltungskalender
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Fahrradstation verlost Auto
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Krieg – Medien – Kunst

gratis
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gratis
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Kampfsport in Darmstadt, Teil 1
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Cover
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Made in Darmstadt: Radar

Im Spielzeugmuseum

Black Box mit den Centralstation-Machern

Freiluftoasen, Teil 2

Musikfestivals in der Region

gratis

Ausgabe 37

September 2011

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Kampfsport in Darmstadt, Teil 3

Besonders ... tierisch

Gelbe Tauben über Darmstadt

Nachhaltig Feiern

The Art of Deafman

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

gratis

Ausgabe 38

Oktober 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Schöner Döner

Hessisch zum Wegrenne

Hörspiel mit den Messer Brüdern

Der Siegeszug der Do-It-Yourself-Kultur

besonders ... epochal

gratis

Ausgabe 39

November 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Parole P! mit Andrea Petkovic & Phil Fill

Neue Rubrik: Kommen und Gehen

Hörspiel mit Kitty, Daisy & Lewis

Reichspogromnacht und Liberale Synagoge

Brandneu: die P-Fotostory

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Parole P! mit Petkovic, Phil Fill, Partsch + Partheil

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Black Box mit Roman Flügel

Hörspiel mit Bormuth

Yoga erobert Darmstadt

Schöne P-scherung!

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Dezember 2011
Januar 2012

Streetworking P

Ausgabe 41

gratis

Stadtkulturmagazin Veranstaltungskalender

Hörspiel mit Zimmermann & Zimmerman (SV 98)

Lecker Kulturhäppchen!

Ungewissheit auf 603qm

besonders ... maskenhaft

Februar 2012

Stadtkulturmagazin

Hol Dir den  
P-Sampler Vol. 2!

Exklusiv vom  
29.02. bis 07.03. in 

der Innenstadt!

Ausgabe 42

gratis

März 2012

P-Sampler Vol. 2 • Streetworking P• Angeschimmelt Youth Crew 
Blackbox mit der Rockformation Diskokugel • Veranstaltungskalender

P Magazin

ausgabe 43

gratis

april 2012

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Blackbox mit Trixie Whitley

Stadtkulturmagazin Veranstaltungskalender

Das Kunst Archiv Darmstadt

besonders ... dolce vita!

Hörspiel mit Jochen Partsch

Flohmarkten!

P Magazin

ausgabe 46

gratis

Juli / august 2012

Mit 
Theater-,Kunst- undLiteratur-
Vorschau 

Stadtkulturmagazin

Blackbox mit Ralf Beil

Veranstaltungskalender

Musik- und Filmfestivals

Pfand in Sicht

Hauptbahnhof 100 & Cage 100

Darmstadt bloggt

P Magazin

ausgabe 45

gratis

Juni 2012

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Stadtkulturmagazin

Mathilda Longboards

Veranstaltungskalender

EM glotzen in Darmstadt

A House Full Of Music

Der große Pils-Test

Dinba Music in Heinertown

P Magazin

ausgabe 47

gratis

September 2012

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Stadtkulturmagazin

Iss was: Falafel

Veranstaltungskalender

Unorte

Reunion Rocks!

Mädchenbiertest

Hörspiel mit The Barbers

P Magazin

ausgabe 48

gratis

Oktober 2012

Jetzt schon vormerken:„4 Jahre P“- Party am 10.11.2012 in der Krone!

Stadtkulturmagazin

Hörspiel mit Snerft

Veranstaltungskalender

20 Jahre Sk8 & BMX Darmstadt

Darmstadt 2047

Vegan heavy

Global sozial

P Magazin

Stadtkulturmagazin

ausgabe     

gratis

Dezember 2012
Januar 2013

Heinermusik

Veranstaltungskalender

besonders ... kunstvoll

Blackbox mit Rebelion Soundsystem

Nacht der Clubs

P-scherung!

50

P Magazin

ausgabe 49

gratis

november 2012

Stadtkulturmagazin

PPPP-arty!
4 Jahre Stadtkulturmagazin P 

Sa, 10.11.12 Goldene Krone

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 22

März 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Auf P-atrouille mit der Schlosspolizei 

Darmstadts schönster Keller 

Lilien-Kolumne: Unter Pappeln

Iss was! 

Made in Darmstadt: Schlaglöcher 

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 23

April 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Organic Disco

Flohmarkten mit Karoline  

Hörspiel mit den Stinkenden Socken 

Freiheit für Skateistan! 

Guerilla Gardening 

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 25

Juni 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Public Viewing in Darmstadt

Alternativen zur WM

Junges Theaterlabor

Stadtrundfahrt auf Schienen

60 Jahre Heinerfest

Ball auf Gras
Liz Monet, 2010
Acryl auf Leinwand

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Musikfestivals in der Region

Iss was! Grillspecial

Nackt in Darmstadt

Plädoyer für Neue Musik

Radkuriere im Dauereinsatz

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 26

Juli / August 2010

gratis

Mix Dir den P-Sommer-cocktail!

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 27

September 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Das Drama ums Museum Sander

10 Jahre Partyamt!

Im Kaufhaus der Gelegenheiten

besonders ... Extremwohnen

Neue Rubrik: Aufgeschnappt!

Ausgabe 15

Juni 2009

gratis

Ausgabe 28

Oktober 2010

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit dem Rolli durch DA Nacht

Hausbesetzung reloaded

In die Pilze!

Kultur im Neuwiesenweg

Karoline lebt!

Veranstaltungskalender

P-Sampler, Vol. 1 

Burgern in Darmstadt, Teil 2 

10 Jahre „Linie Neun“ 

Die Welt der Papiertheater 

gratis

Mit 
Theater-

Kunst- und
Literatur-
Übersicht 

Ausgabe 51

gratis

Februar 2013

Stadtkulturmagazin

Kommen und Gehen

Veranstaltungskalender

1. Restaurant Day in Darmstadt

Hörspiel mit der 12-Volt-Disko

besonders ... Ludwigshöhe

Darmstadt bloggt: Kickschuh

Ausgabe 53

gratis

April 2013

Stadtkulturmagazin

Hörspiel mit Alberto Colucci

Veranstaltungskalender

Flohmarkt-Übersicht 2013

Neue Darmstädter Nachtkultur

Kommen und Gehen

besonders ... Georg-Büchner-Platz

Ausgabe 54

gratis

Mai 2013

Stadtkulturmagazin

Kommen und Gehen

Veranstaltungskalender

Blackbox mit Linus Volkmann

Urbanes Landwirtschaften

Iss was!

Handyrecycling

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Ausgabe 55

gratis

Juni 2013

Veranstaltungskalender

SA, 08. JUNI 2013
AB 19 UHR IM SCHLOSS DARMSTADT

5 JAHRE

Mit 
Gimmick!Georg-Büchner-Maske zum Heraus-
trennen!

Kommen und Gehen

Wrede & Antwort

Hörspiel mit FNFN

Büchner 200

Veranstaltungskalender

Oh, Du öder Friedensplatz!

Festivals ohne Ende

Lesestoff: Heinermusik

Rollerderby in DarmstadtMit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Ausgabe 56

gratis

Juli / August 2013

Stadtkulturmagazin

Büchner 200

Ausgabe 57

gratis

September 2013

Sehspiel mit dem Filmfest

Engagierte Eltern

Neues Böllenfalltorstadion?

Fahrradstadt Darmstadt

Wählt alle!

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Ausgabe 57

gratis

Oktober 2013

Fotostory

Kommen und Gehen

Die erzählte Stadt

Club-Update

Fußballkneipen in Darmstadt

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Ausgabe 59

gratis

November 2013

Büchner-Ausstellung

Lilienpoesie mit Julian Ratei

Darmstädter Radreport, Teil 2

Amnesty Darmstadt

Gedenkjahr gegen das Vergessen

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

Ausgabe 61

gratis

Februar 2014

Selfmade Darmstadt

Lilienpoesie mit Hanno Behrens

Kommen und Gehen

Blackbox mit Leeroy Thornhill

Meisterhafter Hermann Zapf

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit Theater-,Kunst- undLiteratur-Vorschau 

p-stadtkultur.de

Noch viel mehr P:

Ausgabe 62

gratis

März 2014

Hörspiel mit Wish You Were Beer

Unter Pappeln

Ein Heiner auf Dönerentzug

Jürgen Knielings Sozialstudien

Selfmade Darmstadt, Folge 2

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

p-stadtkultur.de

Noch viel mehr P:
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03 05 09 10 11 13 14 15 16 23 24 26 28 28 29 30
Do Sa Mi Do Fr So Mo Di Mi Mi Do Sa Mo Mo Di Mi

programmkinorex

Do Sa Mi Do Fr So Mo Di Mi Mi Do Sa Mo Mo Di Mi

programmkinorex
Heliapassage
64283 Darmstadt

Windows Phone  und webOS unter  m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per AppApp Store:  Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich imGoogle play StoreStichwort „Kinopolis“Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

Cosmic Cine Filmfestival – Build a Bridge Beltracchi – Die Kunst der Fälschung Lauf Junge lauf 

Nymphomaniac 2 Yves Saint Laurant 

A Long Way Down Dom Hemingway 

Zwischen Welten Super-Hypochonder

Her Spuren Gabrielle – (K)eine ganz normale Liebe 

Der Hundertjährige go East – 14. Festival des Osteuropäischen Films Miss Sixty 

rexFamilienfilm: Amazonia

Programmübersicht

Sonderveranstaltungen

Filmhighlights

A Long Way Down
Komödie, Großbritannien, Deutschland 2014  Buchvorlage: Nick Hornby  Regie: Pascal  
Chaumeil  Darsteller: Pierce Brosnan, Toni Collette, Imogen Poots  Filmstart: 03. April 2014

In der Silvesternacht treffen vier Lebensmüde auf dem Dach eines Londoner Hochhauses aufein-
ander. Die vier, zwei Männer und zwei Frauen, sind verschieden alt und entstammen unterschied-
lichen Milieus - entsprechend gegensätzlich sind die Gründe für ihren Freitod. Langsam kommen 
sie miteinander ins Gespräch und erzählen sich von ihren Sorgen und Nöten. Am Ende der Nacht 
schließen sie einen Pakt: Vor dem Valentinstag darf keiner Selbstmord begehen. So bleibt dem 
Quartett sechs Wochen, um ihre Situation und Absicht zu überdenken.

 zu diesen Filmen läuft ein KurzVorFilm.

Gabrielle – (K)eine ganz normale Liebe
Drama, Kanada 2013  Regie: Louise Archambault  Darsteller: Gabrielle Marion-Rivard,  
Alexandre Landry, Mélissa Désormeaux-Poulin  Filmstart: 24. April 2014

Die 22jährige, musikalisch hoch begabte Gabrielle leidet unter dem Williams-Beuren-Syndrom 
(WBS). Im Chor der Therapiegruppe lernt sie einen ebenfalls unter WBS leidenden jungen Mann 
kennen. Die beiden verlieben sich und möchten zusammen ziehen. Aber diese naive und fast 
unschuldige Liebe wird von ihrer Umgebung, vor allem von der Mutter des Jungen, nicht geduldet. 
Gegen alle familiären Widerstände und gesellschaftlichen Vorurteile versucht das Paar seine  
Gefühle auszuleben und pocht auf Akzeptanz.

Ausgabe 63

gratis

April 2014

Darmstädter Kultur-Update

Hessisch for runaways

Blackbox mit den Rollergirls

Babbeln unter Pappeln mit Benny Gorka

Flohmarkt-Kalender 2014

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Mit 
Theater-,

Kunst- und
Literatur-
Vorschau 

p-stadtkultur.de

Noch viel mehr P:

ANZEIGEANZEIGE

Ausgabe 60

Fatimas P-scherung

Friss das!

Balsam für die Seele

Darmstadt hilft Syrien

Blackbox mit Hammann und Janson

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

gratis

Dezember 2013 
Januar 2014

p-stadtkultur.de

Noch viel mehr P:

Ausgabe 52

gratis

März 2013

Stadtkulturmagazin

Mandy & Sandy

Veranstaltungskalender

Blackbox mit Chris Kotze

Literarischer März

Stadtflucht

Sozial global

Ausgabe 10

Dezember 2008
Januar 2009

gratis

Stadtkulturmagazin

Veranstaltungskalender

Born To Skate

100 Jahre Frauenstudium

Nordostumgehung

1. Darmstädter Kickertest

Nacht der Clubs

gratis

Ausgabe 36

Juli / August 2011

gratis

StadtkulturmagazinVeranstaltungskalender

Made in Darmstadt: Radar

Im Spielzeugmuseum

Black Box mit den Centralstation-Machern

Freiluftoasen, Teil 2

Musikfestivals in der Region

Ausgabe 01 
März 2008

gratis

Stadtkulturmagazin
www.partyamt.de

Wir möchten das 
Sprachbewusstsein

 stärken!

Selbstbewusst: Jolly Goods

Subkultur unter der Lupe

Dem Jazz verfallen

In Jugendstil baden

Veranstaltungskalender

www.p-stadtkultur.de

ANZEIGEN

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
                       | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de 
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier 
im Stadtkulturmagazin P.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

> Jubiläums-Show.

Bildnachweise Veranstaltungskalender:

01: Rüdiger Dunker | 02: Dan Zerfaß | 03: Schlosskeller | 04: Julia Zimmermann | 05: Residenzschloss Darmstadt | 06: Hannah Schütz | 07: rororo | 08: Jochen Malmsheimer 
09: Jule Felice Frommelt | 10: Wladimir Kaminer | 11: Uli Masuth | 12: Nid De Poule | 13: Bormuth | 14: Gregor Knob | 15: Wasserturm | 16: ARD | 17: Centralstation | 18: Central-
station | 19: Bau & Kapa  | 20: Schlosskeller | 21: Tonträger | 22: Jeff Mangione | 23: Bessunger Knabenschule  | 24: Bessunger Knabenschule | 25: Schlosskeller | 26: Schlosskeller 
27: Tanzcafé Papillon | 28: Nina Gerhard  | 29: Hans-Jürgen Ahles | 30: Denise Grösch | 31: Riot Rollers Darmstadt | 32: Circus Waldoni | 33: Tanzcafé Papillon | 34: Julia Braun
35: Green Sheep | 36: GEPA/A. Welsing | 37: Minden | 38: Ingo Börchers | 39: Schlosskeller | 40: Schlosskeller | 41: Jessica Mayer | 42: Comedy Hall

 42

Jubiläums-Show: Bretter, die die Bühne bedeuten 20:30 h Comedy Hall

Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten

Velosolex - Rennen und Schrauben 10:00 h Radrennbahn Diatest-Velodrom

Electronic Beats pres. Avalon Emerson + Emil Weber 23:00 h Galerie Kurzweil

Herbstmess' Messplatz

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5

La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino

Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos

Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club

Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

  > 10
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Kkulturzentrum in darmstadt

BESSUNGER
KNABENSCHULE

Sept. 2017 [Auswahl]

DA | Ludwigshöhstraße 42 | Fon 06151-61650
Mehr auf: www.knabenschule.de

Mi 06.09. | 21.00 Uhr | Konzert im Keller
Brat Farrar (Aus)|Blackup (Bel)
Do 07.09. - So. 10.09. | Artistik on the Road
Die Absolventenshow 2017

S0 17.09. | 19.30 Uhr | Krimi-Herbst-Lesung
Mitra Devi & Petra Ivanov (CH)

Fr 15.09. | 20.30 Uhr | C. Evoras Gitarrist
Bau & Kapa Musik von den Kapverden

So 24.09. | 19.00 Uhr | Indien 1947 - 2017
Indrajala - Indisches Konzert

Sa 30.09. | 20.30 Uhr | 15. DA- Jazzforum
Orrin Evans Solo Piano Jazz@100

Fr 22.09. | 20.30 Uhr | African World Music
Adjiri Odametey (Ghana)
Fr 22.09. | 21.00 Uhr | Konzert im Keller
Mindstompers|King Moroi

Fr 29.09. | 20.00 Uhr | My favourite Hits
Buelow & die Happy Bday Band

Rheinstraße 41 | 64283 Darmstadt
bar@maltbar.de | www.maltbar.de

DI - DO 19 - 01 Uhr | FR - SA 19 - 03 Uhr
Sonntag & Montag Ruhetag

FR 29.09.

ESBEN AND THE WITCH / PARTISAN

Postrock/Okkult/Avantgarde/
Wave-Konzert

DO 28.09. Oi/Punk-Konzert
THE PROWLERS / BULL BRIGADE /
’61 LIGHTORGAN

Screamo/Emo-Konzert (Keller)FR 22.09.
FUCK WOLVES / ROLLERGIRLS

SA 09.09.
Black Metal/Drone/Doom-
Konzert & Ausstellungseröffnung

TERZIJ DE HORDE / GGU:LL

Stoner/Doom-Konzert
BEEHOOVER
SA 23.09.

Synth/Pop/Noise-Rock-Konzert
SOFTGRID
FR 22.09.

oetingervilla.de
Das selbstverwaltete Jugend- und Kulturzentrum

September

SEPTEMBER
05.09. 11. RUDELSINGEN

ZUSATZVERANSTALTUNG

06.09. 11. RUDELSINGEN

08.09. ALORS ON DANSE
im September

10.09. ABS ARTUR BARCIS SHOW

14.09. DAPHNE DE LUXE
Geduldsproben
(Vorpremiere)

22.09. LE CAIRDE

Bessunger
Jagdhofkeller
Bessunger Straße 84
64285 Darmstadt
Tel. 06151 66 40 91
www.jagdhofkeller.com

Tickets über www.jagdhofkeller.com
oder im Ticketshop Luisencenter

Tel. 06151 13 45 35
oder allen bekannten Vorverkaufsstellen

ANZEIGEN
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Dave Davis
24.09.17 Frankfurt, Batschkapp

Nicholas Müller Lesung
09.10.17 Offenbach, Hafen 2

Philipp Dittberner
14.10.17 Frankfurt, Gibson

Helgen
18.10.17 Frankfurt, Ponyhof

Bergfilm + Moglebaum
19.10.17 Frankfurt, Horst

Nimo
21.10.17 Frankfurt, Batschkapp

Maeckes
26.10.17 Frankfurt, Das Bett

Leyya
29.10.17 Frankfurt, Ponyhof

Bausa
02.11.17 Frankfurt, Das Bett

Goldroger
08.11.17 Frankfurt, Ponyhof

KMN Gang
11.11.17 Frankfurt, Batschkapp

Radio Nukular
11.11.17 Offenbach, Capitol

Tahnee
14.11.17 Frankfurt, sankt peter

Lilly Among Clouds
17.11.17 Frankfurt, sankt peter café

Kaleo
17.11.17 Offenbach, Stadthalle

Casper
18.11.17 Frankfurt, Festhalle

Gloria
29.11.17 Frankfurt, sankt peter

Meute
30.11.17 Offenbach, Hafen 2

Charlie Cunningham
06.12.17 Mainz, Capitol Kino

ANZEIGEN



Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar

P | 66

„Oh Yeah!“
Von Marlene Dietrich über Punk 
und NDW bis zu Berlin-Tech-
no. Die sehens- und hörens-
werte Ausstellung erzählt die 
Geschichte der Popmusik in 
Deutschland. Zu sehen gibt’s 
auch allerlei Kurioses wie 
die Mega-Buffalos der „Miss 
Loveparade“ von 1999.
Museum für Kommunikation 
(Frankfurt) | bis 25.02.2018   
Di bis Fr, 9 bis 18 Uhr, Sa + So,  
11 bis 19 Uhr | 4 €

Moonbootica (Hamburg)
Das DJ-Duo von Tobi Tobsen 
(Fünf Sterne Deluxe) haut  
wieder auf die derbe Techno- 
Elektro-Glocke.
Halle02 (Heidelberg)  
Fr, 01.09. | 23 Uhr | 16 €

AUSWAHL + TEXTE: TOBI MOKA + MATIN NAWABI + CEM TEVETOǦLU 
FOTOS: HARD TON + P. CONNECTION + STEVE GULLICK (MAXIMO PARK)

Dr. Rubinstein (Berlin) &  
Volvox (USA)
Zwei Geheimtipps aus der 
DJ-Szene mit fulminanten,  
elektroiden Acid-Techno-Sets.
Robert Johnson (Offenbach)  
Sa, 02.09. | 23.59 Uhr | 12 €

General Levy (ENG)
General Levy war einer der  
allerersten Jungle-MCs Anfang 
der 1990er. Sein Track „Incredib-
le“ ist einer der Kult-Klassiker 
des Genre. Hammer-Party!
Halle02 (Heidelberg)  
Sa, 09.09. | 23 Uhr | 12 €

Let's go queer! Special  
Guest: Hard Ton (Venedig)
Die LGBT-Szene und ihre  
Freunde feiern im clubbigen 
Kesselhaus auf zwei Floors,  

zu bunter Musik von 80er Pop, 
90er (Gay-)Dance-Classics, 
00er-R'n'B und aktuellen  
Remixen. Special Guest: Elektro- 
Drag-Act Hard Ton (Luv Shack 
Records) aus Venedig.
Schlachthof WI (Kesselhaus)   
Sa, 09.09. | 23 Uhr | 7 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 
Tickets auf www.p-stadtkultur.de. 

A Projection (SWE)
Neue Band auf Tapete Records. 
Mischung aus Post-Punk und 
Dark-Wave, die mal an Joy 
Division, mal an The Editors 
erinnert.
Schon Schön (Mainz)  
Di, 12.09. | 21.30 Uhr  
Eintritt frei  
(Spende erwünscht)
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„Mutter –  
Private Connection“
Sieben internationale Künst-
lerinnen, darunter auch die 
Darmstädterin und P-Cover- 
Gestalterin Bettinsky Vaginsky, 
präsentieren als Kollektiv „P. 
Connection“ nicht nur Malerei, 
Collagen, Mode, Illustrationen, 
Fotografie und Performance, 
sondern auch ihr emanzipa-
torisches Manifest.
Frankfurt, Rudolfstraße 3  
Do, 14.09. bis Sa, 16.09. Details:  
www.p-connection-collective.com

She Past Away (Bursa) +  
Holygram (Köln)
Trockener Bass, monotone 
Schlagzeug-Beats, kühle Synth- 
Flächen und eine entrückte, 
hallende Stimme. Mit Texten 
in ihrer Muttersprache ist das 
Duo aus Darmstadts türkischer 
Partnerstadt nicht nur eine der 
eigenständigsten, sondern auch 
authentischsten Cold-Wave-
Bands überhaupt.
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Fr, 15.09. | 20.30 Uhr | 20 €

Nite Jewel (USA)
Ein wirkliches Juwel zwischen 
R'n'B, Synthie-Elektronik, 
Chillwave und eindrucksvoller 
Performance.
Parkside Studios (Offenbach)  
Sa, 16.09. | 20 Uhr | 15 €

Girlpool (USA)
Sehr schöner und unprätentiöser 
Schrammelrock zwischen Riot 
Girrrl und College-Rock.
Zoom (Frankfurt)  
Mo, 18.09. | 21 Uhr | 16 €

Alasdair Roberts  
(SCO)
Mit seiner Band Appendix Out 
schuf er einst viele kleine Perlen 
im Genre Indie-Folk. Auch solo 
auf den Pfaden von Fairport 
Convention.
Karlstorbahnhof (Heidelberg)  
Do, 21.09. | 19 Uhr | 16 €

DJ Shadow (USA)
Josh Davis alias DJ Shadow  
ist seit über zwanzig Jahren  
eine der innovativsten und 
einflussreichsten HipHop- 
DJs. Nuff said.
Alte Feuerwache (Mannheim)  
Fr, 22.09. | 21 Uhr | 30 €

The Sisters Of Mercy (UK)
Mit nur drei Alben haben die 
1980 gegründeten und bis heute 
fast durchgehend aktiven Post-
Punks um Andrew Eldtrich Mu-
sikgeschichte geschrieben. Die 
wohl größte schlagzeugerfreie 
Rock-Band des Planeten!
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Sa, 23.09. | 20 Uhr | 35 €

Fazerdaze (NZL)
Eigentlich ist die junge Sängerin 
Fazerdaze nur Support für The 
Veils, stellt sie mit ihrem wun-
derschön verträumten Indie-Pop 
aber voll in den Schatten.
Zoom (Frankfurt)  
Do, 28.09. | 21 Uhr | 21 €

Today Is The Day (USA)
Die Band gehörte in den 1990ern 
zur Speerspitze der Verschmel-
zung von Hardcore, Noise und 
Metal. Extremst geil.
Café Central (Weinheim)  
Do, 28.09. | 21 Uhr | 15 €

Tinpan Orange (AUS)
Indie-Pop. Sixties-Pop, schöne 
Harmonien und Folk-Elemente 
mit Streichinstrumenten  

machen ihre Musik aus.
Hafen 2 (Offenbach)  
Fr, 29.09. | 20.45 Uhr | 8 €

Slime (Hamburg)
Muss man zu den deutschen 
Punk-Veteranen noch etwas 
erzählen? Hingehen, abfeiern.
Café Central (Weinheim)  
Fr, 29.09. | 21 Uhr | 24 €

Maximo Park (UK)
Als Mitte der 2000er britischer 
Indie-Rock explodierte, waren 
sie die Band mit dem größten 
Hit. Doch auch 15 Jahre nach 
„Apply Some Pressure“ sind 
Maximo Park erstaunlich quirlig, 
frisch – und mit Album Nummer 
sechs, „Risk To Exist“, deutlich 
politisch.
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Sa, 30.09. | 20 Uhr | 32 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 
Tickets auf www.p-stadtkultur.de. 



Die Verkehrs-P-olemik
Folge 6: Dummbatz erster Klasse
TEXT: FRANK UNFREI | ILLUSTRATION: MARTINA HILLEMANN

Erhobene Zeigefinger sind unentspannt und 
spießig. Leute, die anderen erklären, was sie wie 
zu tun und zu lassen haben, gibt’s schon genug. 
Was aber tut der Motzki, der nicht anders kann? 
Er eskaliert. Das kathartische Wutschreiben im 
Zeichen des erhobenen MITTELfingers widmet 
sich dieses Mal ... dem Mitarbeiter des Monats 
der Deutschen Bahn.

Regionalbahn zwischen Wiesbaden und 
Darmstadt. Mitternacht. „Die Fahrscheine, bitte!“ 
Ich fummle das zerknickte Ticket vom Punk-
konzert, von dem mein Kumpel und ich gerade 
kommen, aus der Hosentasche. Wir nippen am 
letzten Bier des Abends und freuen uns, dass uns 
die alte Kapelle noch mal richtig eingeheizt hat. 
Der Zugbegleiter fragt nach meinem Ausweis. 
Ohne nachzudenken reiche ich ihm auch den.  
„Sie fahren schwarz“, stellt er fest, ohne eine Miene 
zu verziehen. Wir schauen ihn ungläubig an.

„Sie sitzen in der ersten Klasse.“ Huch! Stimmt. 
Jetzt wo er’s sagt ... Als wir quatschend die Treppe 
hochgestolpert sind, haben wir die kleine „1“ an 
der Tür zum Abteil glatt übersehen. Das lässt der 
Bahner nicht als Ausrede gelten. „Die erste Klasse 
ist klar gekennzeichnet“, doziert er. „Und die Sitze 
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sind hier auch viel breiter.“ Spätestens das hätten 
wir merken müssen. „Ja, Kollege, wir sind ja auch 
viel breiter als auf der Hinfahrt“, denke ich, aber 
bewahre die Fassung. Wir sitzen anständig auf 
dem exklusiven Gestühl, machen weder Lärm 
noch Dreck. Der Zug ist praktisch leer. Der gute 
Mann wird jetzt ja wohl den Stock aus dem Arsch 
nehmen und uns mit einem Spruch in die Holz-
klasse zu unseresgleichen komplimentieren. Aber 
nix da! Soft Skills wie Denken und Menschlichkeit 
standen nicht im Jobprofil des Mr. Gewissenhaft. 
Er! Hat! Zwei! Schwarzfahrer! Entdeckt!

Der Ernst unserer Lage dämmert uns, als Kontroll- 
Otto Einblick in seine ... äh ... Denkmuster gewährt. 
„Ich bilde auch aus!“, lässt er uns wissen – und ich 
glaube zu bemerken, wie er dabei die Brust raus-
schiebt und die Gummihacken zusammenschlägt. 
Hä? Wir blicken erst ihn, dann uns ratlos an. Un-
ser Ausbilder erklärt: „Hätte ich jetzt einen Azubi 
dabei, müsste ich auch konsequent sein.“ Aaah ... 
okay. Is klar. Vorschrift ist Vorschrift. Trottel wie 
der haben dieses Land weit gebracht.

Unser freundlicher Hinweis, dass wir beide für 
 teuer Geld Tickets gelöst haben, schießt resonanz-
los durch die kurz geschorene Rübe des Vorzeige- 



schlachthof-wiesbaden.de

01.09. FR BOSCA
10.09. SO TENSIDE / DESASTERKIDS
14.09. DO JOEY CAPE FEAT. ZACH QUINN
15.09. FR SHE PAST AWAY / HOLYGRAM
18.09. MO REVEREND BEAT-MAN 
19.09. DI  THE KING BLUES
20.09. MI HELL ON EARTH FEAT.: CATTLE  
   DECAPITATION / BROKEN HOPE 
21.09. DO NEWTON FAULKNER
22.09. FR MC FITTI 
24.09. SO SLØTFACE
26.09. DI  JEWISH MONKEYS
26.09. DI  JAN PHILIPP ZYMNY
28.09. SA SOUNDS & SIGHTS NO. VII: 
   LAMBERT (MUSEUM WIESBADEN)
28.09. SA THE REAL MCKENZIES
28.09. SA 50 JAHRE MUNDSTUHL 
29.09. SO DAVE HAUSE & THE MERMAID
30.09. SA WINDHAND / SATAN‘S SATYRS
30.09. SA MAXIMO PARK
01.10. SO EISBRECHER
03.10. DI  MODERN ENGLISH
09.10. MO IRIE RÉVOLTÉS
13.10. FR ORISHAS
14.10. SA FABER
17.10. DI  IMAM BAILDI 
22.10. SO RIN
23.10. MO HUSKY
26.10. DO INTERGALACTIC LOVERS 
27.09. SA MAXIMO PARK
29.10. SO ANGUS & JULIA STONE 
03.11. FR IMPERICON NEVER SAY DIE!  
   TOUR 2017 FEAT. EMMURE, DEEZ  
   NUTS / CHELSEA GRIN
05.11. SO GOV‘T MULE 
06.11. MO LEE FIELDS & THE EXPRESSIONS
06.11. MO CHEFBOSS
07.11. DI  JOSÉ GONZÀLEZ & THE STRING  
   THEORY 
10.11. FR FÜNF STERNE DELUXE 
11.11. SA OH WONDER 
12.11. SO PATRICK SALMEN & QUICHOTTE
16.11. DO KADAVAR / DEATH ALLEY
17.11. FR  THE NEW ROSES
18.11. SA SLIME / DRITTE WAHL 
22.11. MI  TESTAMENT / ANNIHILATOR
24.11. FR INTERSTELLAR OVERDRIVE - THE  
   PINK FLOYD EXPERIENCE
06.12. MI EMIL BULLS 

Unser komplettes Programm findet ihr im Internet unter

ANZEIGE

Bahners. Linkes Ohr rein, oh, aufgeräumt hier, 
hallo Echo!, schade, keine Synapsen zum Andocken 
– und direkt zum rechten Ohr wieder raus. „Nein, 
Sie besitzen keine gültigen Fahrscheine für die 
erste Klasse“, befindet Robocop. Er reicht mir 
eine „Fahrpreisnacherhebung und Zahlungsauf-
forderung“. 60 Euro. Ich muss lachen. Mit Dosen-
bier beim Schwarzfahren erwischt zu werden, ist 
ja bestimmt voll punk. Aber doch nicht so!

Jetzt knöpft sich der Terrier meinen Kumpel vor, 
verlangt dessen Ausweis. „Hab ich leider nicht 
dabei.“ – „Adresse?“, fragt das Sackgesicht. „Hin-
denburgstraße 88“. Der Versuch, einen Hinweis 
auf die Gesinnung des Uniformierten zu erlangen, 
läuft ins Leere. Keine Reaktion. Auch politische 
Bildung war kein Einstellungskriterium. Der brave 
Soldat gibt die Fake-Adresse eifrig in sein „Mobiles 
Terminal für Kontroll- und Vertriebsaufgaben“ 
ein. Dabei wandert Dummbatzens Zungenspitze 
von einem zum anderen Mundwinkel. Er tippt 
sich wahrscheinlich gerade zum Mitarbeiter des 
Monats. 120 Euro von zwei langjährigen Kunden 
abgezockt. Geiler Typ.

Als der Sheriff von uns ablässt und John-Wayne- 
artig das leere Erste-Klasse-Abteil abschreitet, 
blicken wir ihm bewundernd nach. Wow. Ein 
Musterexemplar einer perfekt ans Ökosystem DB 
angepassten Lebensform. Als Ausbilder und Vor-
bild zieht Sackgesicht eine kleine Armee weiterer 
Vollpfosten in Bahnwesten heran und rettet so 
seine nutzlose Spezies in die nächste Generati-
on herüber. Und mit den von ihnen generierten 
Zusatz einnahmen können die Dilettanten im 
Management die Finanzierungslöcher in ihren 
Großprojekten füllen. Taugt als Lehrstück, sollte 
ich später mal meinen Enkeln erzählen, wie die 
Deutsche Bahn sich selbst abgeschafft hat.

Als wir aussteigen, sind wir Kontroll-Otto dankbar. 
Er hat uns noch mal ins Gedächtnis gerufen, 
gegen welche Verhältnisse und Vollhonks wir 
vorhin beim Konzert angesungen haben. Danke, 
Deutsche Bahn. Danke, Dummbatz. ❉
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CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

08.09. Wladimir Kaminer
09.09. Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager 
11.09. Der 11. September 1944  - Zerstörung  
 und Wiederaufbau
12.09.	Wanderkino:	Stummfilme	mit	Live-	
 Begleitung (+ 13.09.) 
14.09. Kleid At Night #11 (bis 22 Uhr) 
16.09. Tonträger
18.09. Wissenschaftstag spezial:  
 Cybersicherheitsforschung aus DA
23.09. Science Slam Darmstadt 
25.09. Voodoo Jürgens & die Ansa Panier
26.09. Clemens Meyer
27.09. Axel Hacke
29.09. Julia Hülsmann Oktett
30.09. 41. Weiterstädter Filmfest Nachlese 

Unsere Partys im September  
09.09. Megahits: 80er 90er 00er & Charts
15.09. MegaHerz - Vinyl Night
16.09. HipHop to Oldschool 
22.09. Soundclash:	Einzman	vs.	Triplet 
23.09. 29 up! -  Die Party für alle ab 30 
29.09. Tom Wax  45 RPM Album Release +  
 45th Birthday
30.09. Very Best of: 90s & Today

AG-P-Magazin-09-2017-final.indd   1 23.08.2017   10:17:31

www.yron.de
In Darmstadt: www.kaminoefen-design.de
Online: www.manufactum.de + www.cairo.de

Modisches made in Darmstadt, 
Folge 37: Yron Grill

TEXT: FRANZISKA NEUNER | FOTO: JAN EHLERS 

Da ist er wieder, dieser unverkennbare Geruch 
von glühender Holzkohle, saftigem Steak und 
knackigem Gemüse. In der Heiner-Metropole 
wird gebrutzelt – am liebsten auf einem Grill 
made in Darmstadt.

Hier zeigt sich, wie viel gute Qualität ausmachen 
kann – so wie beim Grill des Darmstädter Labels 
Yron. Das Schöne an dem Modell von Frank Person 
und Daniel Lechowski ist nicht nur sein klares 
Design: Die Idee basiert auf den Erinnerungen an 
einen Barbecue, den Franks Vater in den 50er Jah-
ren aus den USA mitgebracht hatte. „Das Modell 
aus einer gusseisernen Grillschale mit abnehm-
baren Beinen aus Stahlrohren wurde zuletzt in den 
60ern hergestellt. Modelle aus Blech lösten dieses 
sinnvolle und einfache wie haltbare Gerät sukzes-
sive ab und führten zu einer unübersichtlichen 
Vielfalt, wie wir sie heute auf dem Markt haben“, 
erzählen Frank und Daniel, die beide an der Hoch-
schule Darmstadt Design studiert haben.

Mit dieser Idee im Hinterkopf tüftelten sie noch 
einmal drei Jahre, bis ihr fertiges Modell 2016 
schließlich auf den Markt kam. Ein Stück hand-
werklicher Arbeit, das nicht einfach mal eben so 
hergestellt wird. Es bedarf einiger Zeit und Herstel-
lern, die Wünsche abseits des Standards umsetzen 
und auch produzieren können. „Die gusseisernen 
Schalen werden alle nacheinander gegossen. Dieser 
Vorgang dauert alleine einige Tage. Sie müssen 
danach gebohrt und geölt werden. Das Drechseln 
der Beine aus Eichenholz ist ebenfalls ein Vorgang, 
der ein paar Tage dauern kann. Danach kommt das 
Ölen mit Leinöl, Brennen des Logos und Montage 
der Gummifüße“, erklärt Daniel vor einem Grill, 
der im Sommer im Hinterhof des Yron-Büros in 
Bessungen auf den Einsatz wartet.

Ganz schön zeitintensiv so ein Stück. Aber es lohnt 
sich. Denn wie schon die Großeltern zu sagen 
pflegten: „Kaufe nicht zu billig, sonst kaufst du 
zweimal“, schmunzelt Frank und ist in Gedanken 
schon beim nächsten Projekt von Yron.  ❉

ANZEIGE
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dKommen  Gehen
Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie

TEXTE: CEM TEVETOǦLU (CT) + TOBI MOKA (OBI) | FOTOS: JAN EHLERS

Echte Männer cremen sich nicht 
ein, ist doch Weiberkram! Erntet 
man mit dieser Aussage an 
Deutschlands Stammtischen 
und auf AfD-Parteitagen sicher 
Beifallsstürme, so können Hipster 
und Hedonisten über so viel Igno-
ranz nur den Kopf schütteln. 
Auch alle dazwischen müssen 
erkennen, dass die Zeiten, als 
müffelnde Männer cool waren, 
definitiv vorbei sind. Und dass 
selbst die härtesten Kerle mal 
trockene Haut haben. Also bitte 
einfach mal locker machen und 
in die Schulstraße stiefeln. Dort 
haben die Darmstädter Armin 
Pourhosseini und Christian 

Jüttner den ersten Körper- und 
Hautpflege-Shop für Männer 
in Deutschland eröffnet. Da-
für haben beide ihre sicheren 
Jobs an den Nagel gehängt. 
Das Wood berg-Angebot reicht 
von Bartöl über Bodylotion bis 
Gesichtspeeling, von Deo über 
Shampoo bis Rasiermesser. Alles 
von ausgewählten, kleineren 
Firmen aus der ganzen Welt. 
Wichtig bei der Produktauswahl: 
„Für Männer konzipiert, natürli-
che, hochwertige Inhaltsstoffe, 
keine gefährliche oder aggressive 
Chemie, effektiv und ergiebig, 
ansprechendes Design, keine 
Tierversuche und ein nachhal-

tiges Konzept.“ Der von den 
„whythefriday“-Raumgestaltern 
hell und luftig eingerichtete 
Laden ist Beratungs- und Probier-
raum, das Lager für den seit 
2014 laufenden Online-Shop 
wurde genial dezent und doch 
präsent integriert. Und auch 
für ein Büro und das Fotostudio 
(für den Online-Shop) war noch 
Platz. (ct)
— 
Schulstraße 11
Innenstadt 
www.woodberg.de
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ela! Taverna
Wir sagen „calimera!“ zu 
„ela! Taverna“. Denn das, was 
Athana sios Xenitiadis und sein 
Team aus der ehemaligen Gast-
stätte Wolf am Donnersbergring 
gemacht haben, kann sich 
sehen und schmecken lassen. 
Wenn man die moderne Taverne 
betritt, begrüßt einen nicht nur 
der freundliche Wirt, sondern 
auch ein mit maritimer Leichtig-
keit eingerichteter Raum, des-
sen auffälligstes Detail die an 
Schiffstauen hängenden großen 
Glühlampen sind. Auf den Tisch 
kommt „traditional greek kitchen“ 
in Form von Mezédes, also grie-
chischen Tapas. Denn hier teilt 
man gerne! Vorneweg einen 
eiskalten Ouzo („yamas!“) – und 
dann wird aufgetischt: Hier eine 
Portion zart gegrillter Oktopus, 
dort ein Auberginenpüree, eine 
Kichererbsencreme, Fischrogen-

MaulbeerGarten
Der Maulbeer-Garten – am 
südlichen Rand Arheilgens ge-
legen – ist keine gewöhnliche 
Gärtnerei. Eher ein Erlebnisgarten 
mit Event-Terminen und gele-
gentlicher Gastronomie. Die 
Betreiberinnen Lara Schirkhor-
schidi und Diana Nowotny legen 
in ihrem Pflanzenreich Wert auf 
saisonale Besonderheiten und 
stehen Kunden bei Fragen rund 
um die Themen Balkon, Terrasse 
und Garten mit Rat und einer 
großen Palette an passenden 
Pflanzen zur Seite. Ein Teil des 
etwa Fußballfeld-großen Gelän-
des mit Gewächshäusern und 
einem kleinen Teich lässt sich 
auch für Veranstaltungen wie 
Geburtstage oder Hochzeiten 
mieten – inklusive eines der 
großen, lichtdurchfluteten Ge-
wächshäuser samt hochwertiger 
Küche. Seit August bereiten 
zwei erfahrene Eventköche dort 
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mousse, Riesenbohnen, Oliven, 
ein Linsensalat, Zucchini-
bällchen mit Joghurtminzdip, 
selbstgemachte Pommes mit 
kretischem Käse und eine Por-
tion gegrillter Schweinebauch. 
Und dann: Auf sie mit Gebrüll! 
Jeder nimmt sich von allem, es 
wird probiert, gefachsimpelt und 
geplaudert. Noch einen Ouzu, 

kulinarische Köstlichkeiten zu 
(Kochseminare sind ebenfalls in 
Planung). Im September gibt es 
mehrere Veranstaltungen: eine 
Schmuckmesse (02. + 03.09.), 
eine Gesprächsrunde zum The-
ma nachhaltige Entwicklung 
(06.09.) und ein Konzert mit 
dem Duo Harfenzauber (09.09.). 
Die Woche vom 02.09. bis 09.09. 
ist der Maulbeer-Garten unter 

bitte ... noch ein Dessertchen ... 
und schon sind drei kurzweilige 
Stunden rum – dem griechischen 
Slowfood sei Dank. (ct)
— 
Donnersbergring 26
Bessungen  
www.ela-taverna.de

dem Motto „Licht und Genuss“ 
illuminiert, was zusätzlich eine 
besondere Atmosphäre schaffen 
dürfte. (obi)
— 
Maulbeerallee 68
Arheilgen  
www.maulbeergarten-
darmstadt.com
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Weitere Neuigkeiten aus 
Darmstadts Einzelhandel & 
Gastronomie
❉ Sale, saler, Supersale: Am Fr, 22.09., von 17 bis 
21 Uhr, verlegen die Darmstädter Mode-Läden 
Incognito, Dressroom, Railslide, P2, Rosa Himmel-
blau und Sieben Kinder ihre Lager in die Halle 
der Centralstation und verkaufen ab. Because it’s 
Darmstädter Super Sale! Der Eintritt ist frei.

❉ Das vinophile Restaurant Eisele's Weinschmecker 
an der Dieburger Straße hat Ende Juli geschlossen. 
Betreiber Karl Eisele möchte nach 45 Jahren Gast-
ronomie etwas kürzer treten und konzentriert sich 
künftig auf sein neues Catering- und Weinhandel-
Projekt in der Villa Büchner in Pfungstadt. Und 
wir hoffen, dass sich doch noch ein vinophiler 
Nachmieter für das nette Restaurant mit dem 
süßen Gärtchen in der Dieburger Straße findet.

❉ Gebrauchte Klamotten mit Stil und gut in Schuss 
gibt’s bei Kleid At Night #11 am Do, 14.09., von 
19 bis 22 Uhr in der Halle der Centralstation. 
Neben Secondhand-Mode für Frauen und Männer 
legen Chara und Alexander Kaufrausch-Musik 
auf. Eintritt: 2 € (Männer haben freien Eintritt).

Das Luisencenter feiert vom 30.08. bis 09.09. 
seinen 40. Geburtstag – mit Bühne, Show-Acts, 
Kinderprogramm, Aktionen, Verlosung und mobiler 
Modenschau. Neu im Erdgeschoss des Centers 
eingezogen ist im Juli übrigens Frozen Joe, ein 
Frozen-Joghurt-Franchise-Laden. 

❉ Schlemmermeile Schulstraße: Mitte August hat 
dort Michel's Daily Delicious eröffnet. Inhaber ist 
Michael Hauf – besser bekannt als „Gemüse Michel“.

❉ Neuer Edel-Grieche am Mathildenplatz: Das mit 
griechischem Marmor ausgelegte Onassis, seit 
Wochen im Komplettumbau, wird Mitte / Ende 
September eröffnen. Auf der Karte: auch Speziali-
täten wie griechische Krautwickel und gefüllte 
Paprika, also nicht nur Souvlaki und Tzaziki.

❉ Doch noch nicht zu: Das P2 (urbane Mode) im 
Luisencenter feiert – nach Einigung mit dem Ver-
mieter – am 01.09. sein Re-Opening als Pop-up-Store 
und hat noch bis mindestens 31.01.2018 geöffnet.

❉ Die inhabergeführten Läden in Darmstadts 
charmantester Einkaufsstraße feiern wieder: am 
Sa, 02.09., von 11 bis 17 Uhr ihr alljährliches Schul-
straßenfest. Es ist das 22. seiner Art, wie immer mit 
vielen Aktionen und kulinarischen Genüssen.  (ct)

Oishii, I 
Noch ne Sushi Bar? Nö! Zwar 
begrüßt einen im „Oishii, I“ ein 
großes, zentrales Sushi-Lauf-
band mit zwölf Sitzplätzen. Die 
Spezialität des neuen japanisch-
chinesischen Restaurants in der
Helia-Passage aber sind Ramen, 
also hausgemachten Nudeln 
aus Weizenmehl. Die werden 
vom Ramen-Meister vor den 
Augen der Gäste hergestellt: Teig 
kneten, in die Luft schleudern, 
feine Streifen schneiden, ge-
schickt über die Hände wie über 
eine Wäscheleine hängen – und 
dann für wenige Momente ab 
in den Topf damit. Die Ramen-
Nudel suppen gibt es hier in zig 
Variationen: als Eintopf, mit 
Schweinerippen und Gemüse, 
mit Meeresfrüchten oder mit  
Gemüse, Tofu und in Jasmin-Tee 
eingelegten Eiern. Vegetarier 

erwartet eine große Auswahl an 
Gerichten mit Auberginen, Stan-
gensellerie oder Pak Choi. Und 
mutige Fleischliebhaber können 
hier auch chinesische Speziali-
täten wie Schweineohren oder 
-herzen probieren. „Nose to Tail“-
Anhänger wie Starköchin Sarah 
Wiener („wenn schon ein Tier 

sein Leben lässt, dann bitte 
komplett verwerten“) würden 
applaudieren. Ach ja, Oishii ist 
übrigens japanisch und bedeu-
tet: köstlich! Und mehr als nur 
Sushi-Party, möchten wir 
ergänzen. (ct)
— 
Wilhelminenstraße 9, Innenstadt
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Darmstadt soll als Digitalstadt zum europa-
weiten Vorzeigemodell werden: Für die Bürger 
heißt das freies WLAN in selbstfahrenden 
Bussen und teilautonomen Straßenbahnen, 
im Auto immer mit der grünen Welle fahren 
und nie wieder im Bürgeramt für den neuen 
Ausweis oder einen Kindergartenplatz Schlange 
stehen – weil das in Zukunft alles online geht. 
Allerdings sollen dafür tausende Sensoren unse-
ren kompletten Alltag überwachen. Sie melden 
nicht nur freie Parkplätzen live für jedermann 
zugänglich ins Internet, sondern auch den 
Inhalt unserer Mülltonnen. Sogar über die Zeiten 
unserer Toilettengänge wird die Digitalstadt 
Bescheid wissen.

Was sich je nach Blickwinkel wie eine High-
tech-Utopie oder eine dystopische Wahnvor-
stellung liest, soll schon ab kommenden Jahr 
Stück für Stück Realität werden. Wie der Alltag 
in der Digitalstadt konkret aussehen soll, zeigt 
ein achtminütiger Imagefilm auf Youtube: Wenn 
morgens im Digitalhaus die elektrischen Jalousien 
hochgehen, beginnt auch schon die Überwachung. 
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Während der Familienvater auf einem Display im 
Hausflur beruhigt seinen nachhaltigen Verbrauch 
von Gas, Wasser und Strom ablesen kann, meldet 
der digitale Stromzähler diese Daten rund um die 
Uhr und damit auch, wann der Motor der Jalousien 
läuft, an den Netzbetreiber.

Die sogenannten Smartmeter gelten unter Daten-
schützern als Alptraum. Denn ob Durchlauferhitzer, 
Deckenlampe, Kaffeemaschine oder Playstation 
– über das Verbrauchsprofil lässt sich jedes Gerät 
identifizieren und so überraschend sicher bestim-
men, wer was wann zuhause macht. Nicht nur 
Toilettengänge und Duschzeiten lassen sich er-
kennen, auch häufig wechselnde Übernachtungs-
gäste werden über den Stromverbrauch ersichtlich. 
Sogar welcher Film gerade auf dem Flatscreen 
läuft, konnten Forscher über die Smartmeter schon 
identifizieren.

In dem Imagefilm auf dem Frühstückstisch 
übrigens auffällig in Szene gesetzt ist ein Papier-
exemplar des Darmstädter Echos. Dabei sollte 
man meinen, gedruckte Zeitungen gehörten in 

Die vierte Säule
Folge 7: Die Digitalstadt und der nackte Bürger
TEXT: SEBASTIAN WEISSGERBER | ILLUSTRATION: HANS-JÖRG BREHM + LISA ZEISSLER (PORTRÄT)



der Digitalstadt zur analogen Vergangenheit. Und 
so bleibt die Ausgabe an diesem Morgen auch 
ungelesen, denn Vater, Mutter, Kind beschäftigen 
sich zum Marmeladenbrötchen hauptsächlich 
mit ihren Smartphones. Während die Tochter aus 
dem Bildungsnetz der Darmstädter Schulen ihren 
aktuellen Stundenplan zieht, sendet der Vater sein 
nächtliches EKG in die Gesundheits-Cloud der 
Darmstädter Ärzte und Krankenhäuser. Und die 
Mutter wird an den Facharzt-Termin erinnert, 
den sie mit der gleichen App gebucht hat.

Die Gesundheitsplattform soll nicht nur Patienten-
akten verschiedener Ärzte zusammenführen 
und auf das eigene Smartphone laden, sondern 
auch mit Online-Check-in ohne Wartezeit im 
Klinikum direkt ins Krankenzimmer führen und 
sogar Sprechstunden per Online-Chat anbieten. 
Ob die kommunale Cloud erfolgreicher wird als die 
elektronische Gesundheitskarte, mit der Bund und 
Krankenkassen nach mehr als zehn Jahren und 
mehr als einer Milliarde Euro ähnlich weit sind wie 
der Berliner Flughafen BER, bleibt abzuwarten.

Sensoren in Mülltonnen und an Parkplätzen
Fraglich ist auch, ob die Hausmülltonne in ein 
paar Jahren wie im Film ihren Füllstand jederzeit 
an die Müllabfuhr meldet. Denn die bedarfsgerechte 
Einzelleerung mit elektrischen Kleinfahrzeugen 
klingt vielleicht nachhaltiger, ist aber logistisch 
gegenüber der Routine einer wöchentlichen Sam-
melleerung deutlich komplizierter. Zu den großen 
Containern am Campus Lichtwiese und einigen 
öffentlichen Mülleimern wird die Müllabfuhr aber 
schon im nächsten Jahr erst ausrücken, wenn ein 
Sensor es befiehlt.

Soviel ist klar: Ohne ihre Sensoren funktioniert die 
Digitalstadt nicht. Schon heute messen 170 Ver-
kehrskameras, wie viele Autos, Lastwagen, Fahrrä-
der und Fußgänger gerade welche Ampel passieren. 
Die Daten helfen nicht nur, die Ampeln passgenau 
zu schalten, sie sind auch schon seit einem Jahr für 
jedermann im Internet verfügbar. Eine Handyapp 
soll so bald jedem Autofahrer die richtige Geschwin-
digkeit für seine private Grüne Welle anzeigen. 
Auch den Weg zum nächsten freien Parkplatz weist 
bald eine App dank Sensoren an jedem Parkplatz. 
Straßenlaternen müssen in Zukunft nur dann 
leuchten, wenn wirklich jemand auf dem Gehweg 
ist. Ihre Sensoren messen auch die Luftqualität und 
melden Brände automatisch an die Feuerwehr.

Kern der Digitalstadt ist dabei, dass all diese Daten 
als Open Data für jedermann zugänglich sind. 
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„Die Plattform bündelt die Daten der Sensoren und 
Messgeräte (Internet of Things) so, dass ein über-
greifendes Bild der Stadt entsteht. Schnittstellen 
und Zugriffe für Open Data oder Drittanwendungen 
sind über ein sicheres API-Management möglich“, 
heißt es auf digitalstadt-darmstadt.de. Unterneh-
men sollen also so viele öffentliche Daten wie 
möglich in Darmstadt nutzen können, um prak-
tische Handyapps zu entwickeln.

Open Data: Segen und Problem zugleich
„Das alles ist wunderbar und toll. Aber natürlich 
funktioniert das nur, wenn Sicherheit, Datenschutz 
und Partizipation sichergestellt sind“, erklärt 
Michael Waidner. Der Leiter des Fraunhofer SIT 
gilt als der führende Cybersicherheits-Experte in 
Deutschland und wurde zum Chief Digital Officer 
der Stadt Darmstadt ernannt. Auch Oberbürger-
meister Jochen Partsch betont, als er im Juni beim 
Branchenverband Bitkom für Darmstadt wirbt, 
in jedem zweiten Satz: „Datenschutz und Daten-
sicherheit sind die große Frage.“ Natürlich sollen 
alle Daten anonymisiert werden.

Aber zu den Grundregeln von Big Data gehört leider, 
dass es eigentlich keine anonymen Daten gibt. 
Weil jeder Mensch einzigartig ist, jeder ein anderes 
Leben mit unterschiedlichem Alltag lebt, reichen 
meist wenige Details, um Profile aus großen, anony-
misierten Datensätzen wieder dem Elektromeister 
Martin Schneider oder der Vorstandsvorsitzenden 
Alexandra Stark zuzuordnen.

t

Digitalstadt Darmstadt
— 
Gegen 13 andere Städte hat sich Darmstadt 
im Juni im Wettbewerb „Digitale Stadt“ des 
Branchen verbands Bitkom der Deutschen IT- 
und Kommunikationsunternehmen durchgesetzt. 
Die Industrie und das Land Hessen steuern nun 
jeweils zehn Millionen Euro bei. Eine städtische 
Gesellschaft mit einem Jahresbudget von 
zwei Millionen Euro und zehn Mitarbeitern
koordi  niert rund 100 beteiligte Unternehmen 
und Forschungsinstitute in rund 30 Projekten.

www.digitalstadt-darmstadt.de
Aktuelles Verkehrsaufkommen: 
www.darmstadt.ui-traffic.de
Imagefilm „Ein Tag in der 
#Digitalstadt Darmstadt“: 
www.youtu.be/Wkd64FdHMk4



Bundestagswahl
— 
Am Sonntag, 24.09., ist Bundestagswahl. 
Wahllokale und alle amtlichen Informationen gibt 
es online unter www.darmstadt.de/?id=2206.

Echo-Podium in der Centralstation
— 
Leitende Redakteure des Darmstädter Echos 
diskutieren mit den sechs Kandidaten, deren 
Partei mutmaßlich in den Bundestag einziehen
wird. Wahrscheinlich machen den Wahlkreis 
186 (Darmstadt und der westliche Landkreis 
Darmstadt-Dieburg) drei Frauen unter sich aus: 
Die Bürgermeisterinnen von Roßdorf, Christel 
Sprößler (SPD), und von Mühltal, Astrid Mannes 
(CDU), sowie die Grünen-Landesvorsitzende 
Daniela Wagner aus Darmstadt. Die anderen 
drei Kandidaten auf dem Podium: Michael 
Friedrichs (Linke), Nicolas Wallhäuser (FDP) 
und Frank Karnbach (AfD).

Centralstation (Saal)
Mi, 20.09. | 19 Uhr | Eintritt frei

Wahl-o-mat
— 
Das Frage-und-Antwort-Tool der Bundes-
zentrale für Politische Bildung zeigt, welche 
Partei in 38 ausgewählten Punkten der eigenen 
politischen Position am nächsten steht.

www.wahl-o-mat.de

Musik-o-mat
— 
Wer sich nicht mit Inhalten beschäftigen möchte 
oder das bereits getan hat, kann mit diesem 
Werbegimmick eines Musikstreaming-Dienst 
schauen, welche Partei am besten zum eigenen 
Musikgeschmack passt.

www.musik-o-mat.com

Die Daten zehntausender intelligenter Stromzähler 
helfen dann auf einmal nicht nur bei der Energie-
wende, sondern könnten auch Stalker, Einbrecher, 
eifersüchtige Ehemänner und kontrollwütige 
Schwiegereltern interessieren – wenn sie denn 
die technischen Mittel haben. Denn Nutzerprofile 
aus Big Data zu erstellen, ist dann doch etwas 
komplizierter als googeln. Nutzen dürften den 
Datenreichtum in jedem Fall Unternehmen, die 
Anwendungen für die digitale Zukunft entwickeln. 
Dass dabei zunächst Sicherheitsforscher und 
nicht Kriminelle so manche Überraschung zu Tage 
fördern werden, wird dazu gehören – und muss 
auch gewollt sein, wenn Datenschutz und -sicher-
heit tatsächlich als Ziel ernst genommen werden.

Das Spannungsfeld liegt also zwischen: „Wir wol-
len ein Experimentierlabor sein für neue Dinge“ 
(Waidner) und „dazu brauchen wir vor allem auch 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger“ (Partsch). 
Für die Akzeptanz der Digitalstadt will Partsch 
deshalb den Bürgernutzen in den Vordergrund 
stellen. Für rund 100 Services wie der Ummeldung 
des Wohnsitzes oder der Müllentsorgung sollen 
in Zukunft keine Behördengänge mehr notwendig 
sein. Auch Strom, Gas und Wasser sowie RMV-
Fahrkarten soll es über das Portal geben. Das 
kostenfreie WLAN in der Innenstadt soll ausge-

baut und auch in Bussen und Straßenbahnen 
verfügbar sein. Und Fahrradkuriere sollen Online-
Bestellungen von Darmstädter Einzelhändlern 
noch am gleichen Tag nach Hause bringen, um 
nur einige von rund 30 Projekten zu nennen. ❉
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Wissenschaftstag spezial: 
Cybersicherheit
— 
Das Darmstädter Center for Research in Security 
and Privacy (CRISP) und seine Partner stellen 
sich in der Centralstation vor. Crisp ist das 
größte Forschungszentrum für Cybersicherheit 
in Europa. Seine Experten erklären, wie man 
sicher surft, E-Mails verschlüsselt und geben 
einen Ausblick auf die Digitalstadt Darmstadt.

Centralstation (Halle)
Mo, 18.09. | 19 Uhr | Eintritt frei

Lokalpolitik-Kolumne im P
— 
Sebastian Weissgerber hat bis 2009 für die 
Frankfurter Rundschau aus dem Darmstädter 
Stadtparlament berichtet. Im P schreibt er 
seit Februar 2017 als „Vierte Säule“ über die 
hiesige Politik.
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Einst lebte in Erzhausen einer 
der bekanntesten deutschen 
Zauberer, und damit meine 
ich weder Thomas Epp noch 
Lothar Schämer und auch 
nicht Jürgen Diefenbach, alles 
Ballzauberer mit Ortsbezug 
dorthin. Nein, es geht um 
Marvelli jr., den Nachfolger des 
legendären Fredo Marvelli.

Marvelli jr., bürgerlich Olof Becher, 
nannte sich auf der Bühne erst 
„Rico“, gab dann aber Gas und 
kauft dem Star-Magier Fredo 
Marvelli seine Tricks ab und 
durfte sich fortan showmäßig 
als sein Sohn ausgeben. Der 
Erfolg ließ nicht lange auf sich 
warten und er war groß: Galas, 
Goethe-Institut und ARD-Fern-
sehshows inklusive. Tourneen 
in über 100 Länder. Der Mann 
war in aller Munde. Kaum eine 

Großindustrie-Präsentation, 
wo er nicht den neuen Audi 80 
verzauberte oder aber statt eines 
Elefanten ein riesiges Straßen-
bau-Fahrzeug aus dem Hut 
holte. Aber wie das so ist, später 
bleiben die Aufträge aus, dann 
die Sozialkontakte, zuletzt ver-
armt man. Nicht jeder hat aller-
dings so viel Pech wie der Junior 
und wird im Koma liegend von 
seinem eigenen Zauberlehrling 
um Zylinder und Hase gebracht! 
Doch, wirklich!

Vor Gericht stritten sich ein Ex-
GI, der Marvelli jr.'s Nachfolger 
werden wollte, und der Meister 
selbst um diverse Zauberdevoti-
onalien, die angeblich gestoh-
len beziehungsweise in einem 
Schutt-Container gefunden 
worden waren. Wer tut denn so 
was? Da der Magier allerdings 

nicht nur mit Zaubertricks, son-
dern auch mit einer gehörigen 
Portion Cholerik ausgestattet 
war, ist es nicht auszuschlie-
ßen, dass er seinen Klumpatsch 
wirklich selbst wutentbrannt in 
die Abraum-Mulde gehievt hat. 
Zumal Marvelli jr. seinen neuen 
Zauberlehrling der Tatsache 
zu verdanken hatte, dass er in 
einem Magier-Fachblatt an-
kündigte, er würde sein Archiv 
aufschichten und anzünden –  
es sei denn, jemand habe einen 
besseren Vorschlag. Ob der Vor-
schlag des Lehrlings der bessere 
war? Zurückbekommen hat Herr 
Becher seine Sachen jedenfalls, 
lange Freude hatte er allerdings 
nicht mehr daran. Er starb fünf 
Jahre später. ... Lebt Copperfield 
eigentlich noch? ❉

Wrede und Antwort
Hans Kloks Elefant kotzte in den Aufzug der Alten Oper!
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: JAN EHLERS | ILLUSTRATION: LISA ZEISSLER
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> Buffalo Bill trat 1891 mit seiner Cowboy- und Indiandertruppe in 
Darmstadt in der Pallaswiesenstraße auf.

> 43 Millionen Euro (vom Konzerngewinn von rund 1,6 Milliarden 
Euro) hat das Wissenschafts- und Technologieunternehmen 
Merck im Jahr 2016 weltweit für „gesellschaftliches Engagement“ 
ausgegeben. Ein Großteil fließt in ein Tabletten-Spendeprogramm, 
um die Tropenkrankheit Bilharziose in Afrika zu bekämpfen. Mehr als 
100 Millionen Schulkinder konnten in den vergangenen zehn Jahren 
behandelt werden.

Darmstädter Fakten
RECHERCHE + TEXT: CEM TEVETOǦLU



Haben Sie Aknenarben?
Wir führen aktuell eine Anwendungsbeobachtung mit einem Hyaluronsäure-Gel
(Restylane®) zur Behandlung von Aknenarben durch. Hierbei werden die Narben
an den Wangen unterspritzt und aufgefüllt.

Sie sind möglicherweise für diese Studie geeignet, wenn Sie:
– zwischen 25–55 Jahren alt sind,
– eingesunkene Aknenarben auf Ihren Wangen haben,
– vorhaben, diese Aknenarben behandeln zu lassen.

In einem unverbindlichen Beratungsgespräch erfahren Sie, ob sie ein passender
Kandidat für die Teilnahme an dieser Studie sind. Die Studienteilnahme ist kostenlos.

Bitte kontaktieren Sie das Studienteam unter:
06151 - 627070 • info@rosenparkresearch.de
www.rosenparkresearch.de
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Vom 9. September
bis 9. Oktober

Eine Portion Darmstadt www.restaurant-sitte.de

Oktoberfest
bei uns
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